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Die Anmaßung der Knrie
Pins IX wurde ſeiner Zeit vom Kladderadatſch der unfehl

bare Schreib und Redegreis genannt Leo XIII ſteht gegen
wärtig in der Häufigkeit ſeiner ſchriftlichen und mündlichen
Kundgebungen ſeinem Vorgänger wenig nach Es dürfte alſo
wohl nicht ſo ſehr in dem Charakter der Perſonen als in dem
Weſen der Sache liegen wenn in den letzten 18 ja in den
letzten 28 Jahren die Jnhaber des Stuhls Petri viel reden
und dadurch auch viel von ſich reden machen Der welklichen
Herrſchaft erſt zum größten Theil dann ſeit 1870 völlig
beraubt in Deutſchland lange Jahre dem Kulturkampf gegenüber
geſtellt in Frankreich noch jetzt der nicht eben kirchenfreund
lichen Republik gegenüberſtehend hat das Papſtthum ſich
immer mehr darauf gewieſen geſehen ſeine Anhänger in dieſen
und auch in anderen Ländern durch Worte zu ermuthigen
womit ſich naturgemäß Angriffe auf die Gegner die Ver
folger der Kirche die Diocletiane und wie ſie ſonſt im
Redegebrauch der Kurie heißen verbanden

Wenn Italien ganz beſonders oft die Schale des heiligen
Zornes über ſich ausgegoſſen ſieht ſo iſt das nicht weiter zu
verwundern Es hat ja in der That dem Papſt am weheſten
gethan und die bloße Exiſtenz des geeinigten Königthums muß
dem Träger der dreifachen Krone ein Dorn im Auge ſein
Jtalien kann deshalb ruhig den Verlierer ſchelten laſſen,
zumal da die Wirkungen der feindſeligen Kundgebungen
Leo s XIII um nichts größer ſind als die ſeines Vorjängers
waren welche man gerade in Jtalien am wenigſten ernſt
nahm Aber was ver Papſt in der jüngſten Allocution ge
leiſtet hat das muß doch auch denen ſtark erſcheinen welche an
die Aumaßungen des Vatikans gewöhnt ſind Der Papſt be
hauptet in ſeinem Verdammungsurtheil über das einheitliche
italieniſche Strafgeſetzbuch unter anderem es würden
angebliche Vergehungen gegen das Vaterland quaedam delicta

uibus patria dicitur violari erfunden oder fingirt und mitharten Strafen belegt vhne daß geſagt würde worin ſie be

ſtänden Und wie lautet der betreffende Paragraph der
hundertunderſte des Geſetzes Jeder der eine Handlung
begeht welche darauf gerichtet iſt den Staat oder einen Theil
deſſelben einer fremden Herrſchaft zu unterwerfen oder die Ein
heit deſſelben zu zerſtören wird mit Zuchthaus beſtraft Das
Verbrechen des Hochverraths alſo welches alle Völker zu allen
Zeiten gekannt haben Und welches ſie meiſtens härter nämlich
mit dem Tode beſtraft haben dies hier höchſt beſtimmt be
zeichnete Verbrechen wird in der Allocution als ein neues mit

aſingnent ausgeſonnenes und nicht definirtes Verbrechen be
zeichnet

Wir glauben ja nun nicht daß dieſe nackte und freche Lüge
denn eine ſolche liegt unzweifelhaft vor vom Papſt ausgeht
Der Jefuit welcher ihm das Material bexeit geiegt hat eine
Fälſchung begangen und der Papſt ſelbſt iſt getäuſcht worden
Aber daß er ſo hat getänſcht werden können und daß kein
Gedanke daran iſt daß er den Fälſcher desavouiren werde
beweiſt doch daß die Kurie ſich ſeit jenen Zeiten wo alle Welt
ihr offen Betrug und Fälſchung vorwarf nicht weſentlich ge
ändert hat

Und mag es mit dem Schuldigen und den Mitſchuldigen
ſtehen wie es will auch die Anmaßung iſt die altgewohnte

Nicht mehr und nicht weniger liegt in der Verdammung
jenes Paragraphen als daß Italien nicht das Recht haben
ſoll Geiſtliche zu ſtrafen welche Landes und Hochverrath
üben Daß es aber Geiſtliche vor allem höhere Geiſtliche
genug giebt welche ſich nicht ſcheuen ihre Feindſchaft gegen
den beſtehenden n der Dinge in jeder Weiſe zu bethätigen
das hat der Juſtizminiſter Zanardelli in ſeiner Rede vom
5 Juni in unwiderleglicher Weiſe bewieſen Soweit geht die
biſchöfliche Frechheit daß Bürger des italieniſchen Staates mit
kanoniſchen Cenſuren und Strafen belegt werden weil ſie den
Beamteneid geleiſtet haben Konſequent und mit der ge
wünſchten Wirkung durchgeführt würde ein ſolches Vorgehen
nothwendig zu einer Zerſtörung des italieniſchen
Staates führen Dieſem Staate zuzumuthen daß er ſolche
Beſtrebungen ſtraflos laſſen will iſt eine Anmaßung welche ſich
nicht überbieten läßt
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lieren die dann und wann ſchon aufgetretenen abſurden Be

geiſtlichen Gewalt herbeizuführen jedesmal auf längere Zeit
allen Boden

Der diesmalige beſonders freche i auf den itglieniſchen
Staat hat übrigens eine gewaltige Wirkung gemacht wenn
auch nicht die beabſichtigte Am 3 Juni dem Tage des Ver
faſſungsfeſtes hat das italieniſche Volk von welchem Leo XIII
behanptet hatte es ſei ſeiner ungeheuren Mehrheit nach der
Kirche und dem Papſtthum überaus gehorſam und ergeben,
ſeine Anhänglichkeit an das Königshaus und das gemeinſame
Vaterland in allen größeren Städten durch wahrhaft groß
artige Kundgebungen bezeugt

So hat der Geiſt Loyala s welcher jene Allocution ein
gegeben hat ſich wieder als einen Theil jener Kraft gezeigt

die ſtets das Böſe will und ſtets das Gute ſchafft

Deutſches Reich
O Berlin 11 Juni An den Namen des Exminiſters

v Puttkamer knüpft fich die Anwendung des Sozialiſten
geſetzes und die damit im Zuſammenhange ſtehenden Ausnahme
Maßregeln ſowie die allgemeine Handhabung der Polizei
gewalt aufgrund dieſes Geſetzes Mit Rückſicht anf die Ver
abſchiedung des Miniſters und auf die bevorſtehende Wieder
beſetzung des Miniſteriums des Jnnern iſt es wohl angebracht
auf die Lage dieſer Geſetzgebung einen Blick zu werfen Am
23 Mai d J lief bekanntlich das Jahr ab auf welches der
kleine Belagerungszuſtand über Spremberg verhängt war
Während mau wie bisher gusnahmslos eine weitere Ver
hängung dieſer Ausnahme Maßregel auf ein neues Jahr
vorausſah geſchah das Unerwartete daß die preußiſche
Regierung dieſen Zeitpunkt verſtreichen ließ ohne einen be
züglichen Erneuerungs Antrag beim Bundesrathe einzubringen
Zum allgemeinen Erſtaunen war zum erſtenmale der Fall ein
getreten daß der ſog kleine Belagerungszuſtand von ſeiten der
betheiligten Regierung aufgegeben wurde und ſofort wurde
von verſchiedenen Seiten die Erwartung ausgeſprochen daß
nunmehr auch die anderen Orte von der Ausnahme Maßregel
nach und nach befreit werden würden Dem Vernehmen nach
iſt es jedoch nicht wahrſcheinlich daß man die Ausnahme
Maßregeln aufgrund des Sozigliſtengeſetzes auch an den
größeren Juduſtrieorten aufgiebt Spremberg bildete über
haupt im Vergleiche mit den übrigen mitbetroffenen Städten
eine Ausnahme ſchon wegen der Kleinheit der Verhältniſſe
Uebrigens wird man bald thatſächlich die Erfahrung machen
ob die Verhängung des Belagerungszuſtandes anderwärts
fortgeſetzt wird am 26 Juni läuft der über Leipzig verhängte
ab vorher wird der Bundesrath über ſeine Verlängerung zu
berathen haben

Die in unſerem heutigen Leitartikel erwähnte und erörterte
Auslaſſung der Nordd Allg Ztg ſcheint uns für
die Beurtheilung unſerer politiſchen Lage ſo wichtig daß wir
ſie nachſtehend auch ihrem Wortlaute nach folgen laſſen

Daß die freiſinnigen Blätter in Beziehungen zu Hofkreiſen
ſtehen iſt eine Thatſache und die ganze nationalgeſinnte Preſſe
die Uiberalen Blätter ſowohl wie die konſervativen haben auf
das Bedenkliche der Thatſache aufmerkſam gemacht daß die
intimſten Vorgänge des Hofes durch freiſinnige Zeitungen ſofort
in die Oeffentlichkeit gebracht werden Der oben citirte Artikel
des Richter ſchen Oxganes beweiſt daß der Freiſinn ſich nicht
nur Nachrichten vom affen ſondern dieſelben auchcht ofe zu verſch
ſeinem politiſchen Bedürfniß entſprechend zu fälſchen verſteht

Es iſt unwahr daß der Kaiſer Hrn v Puttkamer am
27 Mai aufgefordert hat ſich zu rechtfertigen Das Aller
höchſte Handſchreiben auf welches die Fretſinnige Zeitung
hier hindeutet enthält neben der Sanktion des Geſetzes nichts
als die daran geknüpfte Vorausfetzung daß die Freiheit der
Wähler ſorgfältig gewahrt und ſeitens der Regierungsorgane
alles vermieden werde was als eine Beeinfluſſung der Wähler
angeſehen werden könne Eine Aufforderung zu einer Recht
fertigung iſt in dem Allerhöchſten Handſchreiben nicht enthalten

Der von Herrn v Puttkamer erſtattete Bericht enthält den
Nachweis daß in der Mehrheit der Fälle die angebrachten
Beſchwerden unbegründet waren und in den Fällen in welchen

Es dürfte am päpſtlichen Hofe wenige geben welche nicht
ihren Grundſätzen nach Jeſuiten ſind

Erwin Falt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Die Worte Warmuth s der von den Wandlungen ſprach
welche die Kapitalverhältniſſe in den letzten Jahren erfahren
machten Erwin aufhorchen

Jſt es wirklich wahr daß wie man behauptet Kapitalien
den doppelten und dreifachen Gewinn bringen können vhne in
der Sicherheit ihrer Anlage gefährdet zu werden fragte er

Es kommt darauf an was Sie unter Sicherheit verſtehen
verſetzte Warmuth Sie zum Beiſpiel ſind Lehrer und
Schriftſteller Sie können Jhr Leben lang kleine Jungen
prügeln ſo iſt anzunehmen daß der Staat Sie nicht ver
hungern läßt und Sie in Ehren dabei grau werden falls
die Langeweile Sie nicht toll macht was auch vorkommen
kann Das nenne ich ſichere Kapitalanlage Andererſeits
wäre der Fall denkbar daß Sie auch ein Buch ſchreiben
oder ein Thegterſtück das durchſchlüge Sie hätten dabei
vielleicht in einem Jahre mehr Hirnſubſtanz verbraucht als
der Schulmeiſter in zehn möglich daß Ihr erſter Sieg
er einzige bliebe Dann wäre Jhr Kapital verloren aber

die Zinſen das erfolgreiche Werk würden weiter wuchern
an Ruhm und finanziellen Erträgen Jm günſtigen Fall der
ja nicht ausgeſchloſſen iſt ſchaffen Sie weiter

Das ſind unberechenbare e Potenzen mit denen ſich
ſchwer ein Vergleich anſtellen läßt meinte Erwin

Das Kapital iſt auch eine Art geiſtiger Potenz es
repräſentirt die Summe meuſchlicher Arbeit die ſich darin
gleichſam konſolidirt und zwar nicht nur die körperliche
ſondern vor allen Dingen die geiſtige Arbeit Nicht die todteScholle iſt es die Frucht r Jondern der Shuiß
Bouern der ſie pflügt und düngt Und kommt der Bau
meiſter und ſtellt ein Schloß darauf hin ſo repräſentirt c
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Zeiten keinen Begriff hatten

ſchönen Tages deſſen Spur in den
des
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Es iſt aber gut wenn das Papſtthum von e Zeit es

deutlich enthüllt wie es gegen Italien geſinnt iſt Dann ver

ſtrebungen eine Verſöhnung zwiſchen dem Stagte und der

Strafen welch ch bie zur iſt ittlaffun ſteigerten belegtworden n 1reh z n n gerg fan Thatſachen

W r n s Kä die der e rFreiſinnigen ung alſo ebenſo wiſſen muß wie jedermann der ſich uſt tie atechchekig ftigt
Während der Amtsverwaltung des Herrn v Puttkamer haben
zweimal Wahlen zunr preußiſchen Landtag und dreimal Wahlen
r Reichstag ſtattgefunden Von den vollzogenen 866 Wahlen
ür den ſind nur drei für ungiltig erklärt worden

And zwar nicht wegen Beeinträchtigung der Soeben
ſondern wegen reglementswidriger Bildung der Urwahlbezirk
Daß dabei höhere Verwaltungsbeamte eine Schuld treffe iſt
nur in einem Falle behauptet und auch in dieſem Falle t
erwieſen worden Außer den gedachten drei ſind noch zwö
andere Wahlen angefochten worden Die in den betreffenden
Wahlproteſten behaupteten Wahlbeeinfluſſungen haben ſich aber
als unbegründet oder unerheblich erwieſen Unter den
705 Reichstagswahlen welche ſeit 1881 bis heute in Preußen
ſtattgefimden haben iſt nur eine einzige wegen Wahl
beeinfluſſungen annullirt worden Letztere beſtanden in der
dauptſache darin daß untergeordnete Beamte in Uniform

u r a e e a Der ern elbinger we in der SitzungAbgeordnetenhauſes verhandelt worden iſt Dieſer befindet ſich
bekanntlich noch im Zuſtande der Litispendenz Es liegt erſt
jetzt die Entſcheidung des Abgeordnetenhauſes vor daß die Wahl
ungiltig ſei und iſt nur durch anttliche Unterſuchung feſtzuſtellen
ob und welche Regierungsorgane eine Schuld trifft

Es iſt ferner eine Erfindung wenn die Freiſinnige Zig
behauptet daß dringende Vorſtellungen wiederholt von anderer

t Seite zugunſten des Hrn v Puttkamer bei dem
aiſer verſucht worden ſind Richtig dagegen iſt daß die ge

ſammte freiſinnige Preſſe ſeit dem Thronwechſel in der
frivolſten Weiſe gegen den Miniſter des Jnnern gehetzt hat

Endlich iſt es im höchſten Maße wahrheitswidrig daß Hr
v Puttkamer ſich an ſein Portefeuille geklammert habe
Gerade das Gegentheil trifft zu Schon bei dem Throuwechfel
hat Hr v Puttkamer die Abſicht gehabt aus dem Amt zu
ſcheiden und nur auf Verlangen ſeiner Kollegen ſich bereit
erklärt vor Beſſerung der Geſundheit Sr Majeſtät den Abſchied
nicht zu erbitten Die Begehrlichkeit der Freiſinnigen nach
Miniſterſtellung beruht offenbar auf einer Ueberſchätzung der
Annehmlichkeiten derſelben

Die Freiſinnige Zeitung hebt in derſelben Nummer inwelcher ſie den oben citirten Artikel bringt rühmend hervor
daß der Sturz Puttkamer s auch dem Miniſterpräſidenten

ganz unerwartet gekommen ſei Die Thatſache iſt richtig
aber Befriedigung kann ſie doch nur bei einer Partei hervor
rufen bei welcher die Fraktionspolitik bereits das ſtaatliche
Bewußtſein geſchädigt hat Bei den ſtaats und reichsfreund
lichen Elementen des Landes wird ſie eher Beſorgniſſe erregen
Dies ſollte in erſter Reihe auch gerade bei denjenigen der Fall
ſein welche die Verantwortlichkeit der Miniſter als eines der
weſentlichſten Elemente unſerer und jeder Verfaſſung im Munde
zu führen pflegen

Nach neuexlichen Berichten aus dem Reichslande mehren
ſich die Zeichen daß man in immer weiteren Kreiſen der
dortigen im franzöſiſchen Sprachgebiete wohnenden Bevölkerung
einzuſehen t wie nothwendig der heranwachſenden Gene
ration die Kenntniß der deutſchen Sprache iſt Es
geht dies u a daraus hervor daß zahlreiche in franzöſiſch
redenden Gemeinden lebende Eltern ihre Kinder unter großem
Koſtenaufwande in deutſche Schulen ſchicken und nicht ſelten
Gemeinden einen Wechſel im Lehrperſonal wünſchen weil die
Betreffenden nicht genug Deutſch können Mit der deutſchen
Sprache wird auch deutſche Geſinnung in jene Gegenden ein
ziehen

Beim Reichsgeſundheitsamt war die Anſtellung eines
fünften ordentlichen Mitgliedes namentlich für die ſtatiſtiſchen
Arbeiten nothwendig geworden und deshalb der erforderliche
Betrag in den Etat für 1888/89 eingeſtellt Nach Genehmigung
deſſelben durch den re jetzt der kgl preuß Stabsarzt
Dr Rahts welcher bisher a Lilitärarzt zum Geſundheitsamte
nur kommandirt war in die neugeſchaffene Stelle beruſen worden
Die vier bisherigen ordentlichen Mitalieder Geh Reg Ra
Dr Sell und die Reg Räthe De Gaffky Roeckl und D Ren
gehören denjenigen Fachwiſſenſchaften an welche bei der begut
achtenden Thätigkeit des Amts ſowie bei der Vorbereitung von

Geſetzen Verordnungen u ſ f hauptſächlich in Betracht kommen
Medizin und Hygiene Chemie Veterinärkunde Die Herſtellun

einer genügenden mediziniſchen Statiſtik war von vornherein al
eine Hauptaufgabe des Amts ins Auge gefaßt

eine unſtatthafte Wahlbeeinfluſſung nachgewieſen wurde die
betreffenden Beamten zur Verantwortung gezogen und mit

Die Weltverhältniſſe die
enorme Ausdehnung der Verkehrswege kommen hinzu

Mein Vater hat nur ein geringes Vermögen hinterlaſſen
ſagte Erwin Dazu kam noch ſpäter die Hinterlaſſenſchaft
meines mütterlichen Großvaters Meine Mutter iſt ängſtlich
wie es in der Natur der Frauen liegt und mein Vormund
der keine Ader vom Geſchäftsmann hat war ebenfalls beſorgt
das Kapital auf dem unſere Exiſtenz beruht ſo ſicher als
möglich zu ſtellen

Warmuth erkundigte ſich nach der Art dieſer Anlage und
ſtrich mit ſonderbarem Ausdruck den Bart als Erwin ſie ihm
bezeichnete

An Sicherheit läßt das nichts zu wünſchen übrig nickte
er und zog die Augenbrauen empor Feſt wie Eiſen
Darüber geht nichts höchſtens der Sehr in dem unſere
Urgroßmütter ihre Erſparniſſe im Bettſtro S verwahren
pflegten Und der konnte geſtohlen werden Da haben Sie
noch immer viel voraus

Erwin lachte und fragte zu welcher vortheilhafteren Anlage
Warmuth vathen würde Jm Verlauf ſeiner Studienjahre
ſei das Vermögen ſeiner Mutter ſtark zuſammengeſchmolzen
und wenn es möglich wäre durch eine finanzielle Operation
den Ausfall zu decken ſo würde er das als ein Glück be
trachten

Warmuth machte einige induſtrielle Eiſenbahn und Bank
unternehmungen namhaft und gab raſch eine Ueberſicht der
Vortheile und Gefahren welche jede derſelben je nach ihrer
beſonderen Natur dem mit ihren Werthen Spekulirenden böte
alles mit genauen Zahlenbelegen bis ins Einzelne präjziſirt

Erwin ſchüttelte den Kopf Mir ſcheint wer ſeinen Schatz

in d r I r r re wirtdarf Tag und t kein Auge en er nu ne Wirbeln vergebens

en c

n Achtſamkeit und Geſchäftskenntniß gehört dazu,
eſtätig e Warmn Die würden Sie bald erlangen

den taufendfachen menſchliche Jnte s
der

tigte
freilich

wür micht
Sie haben intereſſantere Dinge im Kopf Nun ich

ürde mich als

weitere Ordre zurückbehalten da mir die

Die Provinzialſteuerdirektoren ſind durch einen
neueren Erlaß des Finanzminiſters mit zwei Erkenntniſſen des

D

Alten und geſtatten mir heut und in Zukunft ihr Bankier zu
ſein Sie wollen nicht Jhr Stolz läßt ſich nichts ab
handeln Geben Sie dem unbequemen Geſellen der ſich ſo
blind und ſteif zwiſchen Sie und Jhre Freunde ſtellt recht
S den Laufpaß wenn Sie in der Welt vorwärts kommen
wollen

Jn Erwin s Kopf ſchwirrte es von Zahlen und geſchäft
lichen Kombinationen während er nachdenklich durch den Park
ſchlenderte Die trockenen arithmetiſchen Größen bekamen ein
phantaſtiſches Ausſehen und ſpielten mit althergebrachten
Schulbegriffen Fangball Wer konnte behaupten daß 22824
ſei wenn die Thatſachen lehrten daß durch den Hinzutritt
einer unbekannten Größe der Jntelligenz ſagen wir 22216
ja gleich 33 würde Welch ein Philiſter war der alte Kant
geweſen der ſelbſt für geiſtige Werthe ein ſicher fundamentirtes
Kapital von Erfahrungsbegriffen verlangte Freilich die Zeit
war eine andere geworden War es ein größeres Wunder
zweiunddreißig ohnmächtige vereinzelte in grimmigem häns
lichem und landſchaftlichem Hader ſich untereinander zer
fleiſchende Staatsweſfen plötzlich zu einem mächtigen Reich
zuſammenſchießen oder ein über Nacht zur Million
aufſchießen zu ſehen wie einen Pilz nach warmen henJedenfalls war es angenehm ſich ein derartiges Phänomen

vorzuſtellen und Erwin vergaß alles was ihn bedrückte und
wehrte den lieblichen Zukunftsbildern nicht die ſo ſtrenge ver
ſcheucht dennoch wieder guftauchten und ſich zudrängten ſobald
ihnen nicht mehr Licht und Luft abgeſchnitten war

Endlich war die heißerſehnte Geldſendung eingetroffen und
nichts ſtand der Abreiſe Erwin s weiter im Wege

e

ich deinen r erfLe Bug n deinen Geſchäftsfreund bis auf

doch mindeſtens zweifelhaft erſcheint

und r apna e Ihnen unter allen Um
heſichert bleiben Aber beſſer iſte Sie laſſen alles beim

it Aber da du mich mit deinem Vertrauen
du dir die Folgen giole Ich waudte

an Schwager Johannes der mein kleines Kapital in

en Ken s e e eſenden da ſind Tege derſteſſen die hir armer Inthe reſte
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11 April d J bekqunt gemacht worden wonach
ſtände von Aktiengeſellſchaften

tragung von 1 ieiſihnisunſnumente nicht zu betrachten ſind Der Finanzinini

behörden verſahren werde

Rüanictes der
ianiſchen

amerikaniſchen Kaiſerreiches gehenerhält man ält a u
Tranſitwaaren kommt von Hamburg Antwerpen Li
Haprernnd geht nach den Südprovinzen dadurch ſeine meiſtens fdentſche Hen

der Parlamentsſeſſion angeregte Gliederung deseugliſchen

führtVieh eſchtebarer ergehen welcher dieſelben auffordert ein

oder mehrere male Bri inſonſt aber ein grelles Licht auf das Freiwilligenthum wirft

aus Rom über die Stellung der Kurie zur iriſchen

Frage geſchrieben 4

lang geworden ſein mögen
das ſchöne Landhaus und die lieben Menſchen dort verlaſſen
mußt Ich kann mir denken daß man dich durch Liſt und
Gewalt feſtzuhalten ſucht aber wir haben dich jetzt lange genug
n i und verbitten uns alles fernere Vertröſten ganz

ernſtlich

Gerda zuſammen
und fah nicht davon auf
heroiſcher Entſagung gemieden fühlte jetzt mit ſchwermüthiger
Befriedigung daß die bevorſtehende Trennung den harten
Bann löfe Zögernd trat er zu ihr heran

hüllen, hemerkte er ünſicher
ein bittrer Hohn

Hente ſchon

Erwin ärgerlich über
von der gleichgiltigen Abfertigung ging ſeines Weges

und dicht zuſammen wie im körperlichen Schmerz
und alles war wieder wie vorher
Erfahrung reicher geworden
warmes Eupfinden freiwillig
zurückgewieſen verſchmäht zu werden
Luch hatte ein Wort fallen laſſen
niſſen die unſern jungen Männern die Begründung einer
Familie faſt bis zur Unmöglichkeit erſchweren und daß es ein
Glück ſei wenn geſunde Einſicht ſie davor bewahre ſich vor
eilig Feſſeln auzulegen die ſpäter drückend werden

war Erwin glücklich zu preiſen daß er eine Beſchützerin ge draußen im Walde iſt s ſchön kühl
di Schickſal fürſörglich behütete zu Hauſe Fräulein

Wie ſie es ſich angelegen ſein ließ Einfluß auf ihn zu ge gehen
winnen Seit ſie gemerkt wie es um ihn ſtand hatte ſie e und heut den ganzen Tag dort

funden die ihn vor ſo träurigem

und bedrückte
hüten begleiten müſſen und ſie hatte gewiß zum Bewundern
die barmherzige Gutsfrau geſpielt
Wexehrung er zu ihr aufblickte
gehabt zu beobachten

enat z Reichsgerichts von Febr unvierien Straſſenats des Reichsgeri 3 a h z
erichteten Ant n Neber

Aktien im Aktienbuche als inpelp er
at ſich damit einverſtanden erklärt daß dieſer von dem

ichsgericht gebilligten Auffaſſung auch bon den Verwaltings

Weſentlich deutſchen Urſprungs erſcheint der Tranſit

Hafen Rio uach den ovinz e die ieſen
wieder aus dert Zuſammenſtellung der S

ſchen Berichte für das erſte Quartal des laufenden Jahresiliqni upttheil ders Bild iſt ſtets ein annähernd gleiches Der

unft Dabei hat dieſer Verkehr mit dem

n von n auf Küſtenfahrzeuge ſtatt

Ausland
Die vom e Kriegsminiſter beim Beginne

worden

BrigadeExerzitien im Jahr abzuhalten

en cher der Denen du
ar und neuen Jahrbuch der Diplomixten gdurch dewerporl und lichten Adreſſen der mit aller Strenge geprüften weltſprachlichen

r Oſt und Weſtfeſte der
un ein werthvolle Jaen e an i nahe rete findet nur ein Kalinerngtzonen an welche man ſich wenden Lunn um irgendeine

las ropaſchi B geſchäftliche Anfrage in Volapük niedergeſch
Kulturprachen der Erde überſetzt zu bekommen

Verlage die Oden erſcheinen ſollen als Bedingung für die i
nahme des Verlags geſtellt hatte Somit hätten wir denn in

im Intereſſe Jrlands ſelbſt erfolgt ſei daß der Vatikanreren eabſi i den ſriedlichen Siege der berechtigten
Anſprüche und Beſtrebungen des iriſchen Volkes Hinderniſſe in
den Weg zu legen ſondern lediglich den Ziveck verfolge dieſe

Beſtrebiſugen in den Schranken der Gerechtigkeit und Sittlich
keit feſtzuhalten

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
L

Das internationale Volapük Exercitium welchesJ u welche her 77 t für dieſes Jahr wie wir jrüher berichtet haben bereits im April
r a ück ſtatlgefunden hat iſt diesmal mit weſentlich verg

geſchrieben worden ſowohl was Zahl und räumlichen Umfang d
vergrößertem r

e

eiligung betrifft als auch hinſichtlich gleichnäßiger ExaktheitDadurch ſteigerte ſich die ad der im
den Druck veröffent

t rde zu 2500 Dieſes
uch giebt nun ſchon Adreſſen für ſämmtliche

rieben in alle

AA Quedlinburg 11 Juni Das Erſcheinen der neuen
hiſtoriſch kritiſchen Aunsgabelder Oden Klopſtock s
von der wir Ende März d J berichteten iſt jetzt geſichert Auf

en die damals ergangene Einladung zur Voransbeſtellung ſind bei
Freiwilligencorps in Brigaden iſt ſeitdem durch dem Klopſtock Biographen D Franz Munccker in MünchenRächſer Tage wird ein Befehl an die und beim Vorſtand des hieſigen Klopſtock Zweigbereins mehr als

100 Subſkriptionen auf das erſcheinende LWerk erfolgt welche Zahl
die G J Goſchen ſche Buchhandlung in Stuttgart in un

er

Die Comnundeure werden ermahnt Vorſicht bei der Ein Kürze das Erſcheinen der neuen Ausgabe welche die Oden in
verufüng der Freiwilligen walten zu laſſen und nicht zu große ſchronologiſcher Reihenfoige und zwar ſowohl den urſprünglichen
Anfordernugen an dieſelben zu ſtellen da bei vielen zu häufige
VRehungen den Verluſt ihrer Stellung und andere Geſchäftliche

Schädigung zur Folge haben würden Wenn das Vaterland in
Gefahr iſt ſo wird ohne Zweifel jeder Freiwillige zur Fahne fertiggeſtellt haben
eilen Es iſt aber der Wunſch der Regierung welcher nicht

genug bekannt gemacht werden kann daß die Freiwilligen nur
im Nöothfalle zum Dienſt herangezogen werden ſollen Sie
wollen deshalb erwägen welcher Theil Jhrer Brigade auf zwei

vder drei Wochen ins Fe tdrohenden Jnvaſion ohne die Geſchäfte des einzelnen weſentlich
zu ſtören wie ein Syſtem der Ablöſung vrganiſirt werden

önnte damit die Freiwilligen ihren Geſchäften nachzugehen
vermöchten und das Corps in ſeiner vollen Stärke dennoch für u Umſchlag
den Nothfall verfügbar wäre Der Hauptzweck der Einberufung

der Freiwilligen iſt eine Jnvaſion zurückzuſchlagen der un
müttelbare Zweck der vorangehenden Organiſation iſt den Er
folg einer Jnvaſion ſo un wahrſcheinlich zu machen daß ſie gar

erwerbun
kurzem erfolgte iſt ſoeben in vortrefflicher neuhochdeutſcher Ueber

Feld rücken könnte im Falle einer tragung von Frauz Weber in der von Otto Hendel in Halle aS

Text wie auch alle vorhandenen wirklichen Varianten enthalten
wird zu erwarten da die beiden Herausgeber D Franz
Muncker und Pavel in Wien das Werk bereits für den Druck

Die Maneſſe ſche Liederhandſchrift deren Wieder
für Deutſchland aus der pariſer Staatsbibliothek vor

unternommenen Bibliothek der Geſamtlitteratur unter dem
Titel Minneſinger Deutſche Liederdichter des II XIII und
IV Jahrhunderts erſchienen Trotz des geringen Preiſes in

eheftet und beſchnitten 50 Pf in eleg Glaänz
einenband mit Rothſchnitt 75 Pf in hocheleg Prachtband init

Goöldſchnitt 1,50 M iſt der über 150 Seiten ſtarke mit Titelbild
verſehene Band äußerſt geſchmackvoll ausgeſtattet Eine billigere
und beſſere Ausgabe dieſer Perlen unſerer erſten klaſſiſchen

nicht einmal verſucht wird Die 40,000 Mann welche jährlich Literakurperiode t nicht vorhanden In derfelben Sammlung
aus dent Freiwilligencorps ausſcheiden
Referve betrachtet werden
weit das Land im Falle der Noth auf dieſelben zählen kann
ſei es daß ſie zu ihren früheren Regimentern ſtoßen oder
Depotbataillone bilden
Der in Wien erſcheinenden vffiziöſen Polit Korreſp wird

mögen als geſchulte erſchien ferner e
Wollen Sie ſich vergewiſſern wie vom großen Kaiſer von Arnold Wellmer 120 Seiten

niit Rothſchnitt 50 Pf iErzähler bekannten Verfaſſer iſt gilgo das gelungenſte von
allen welche bisher erſchienen ſind ides vorerwähuten Buches eine äußerſt elegante wir können
daſſelbe jedermann zur Anſchaffung empfehlen und keines eignet

aiſer Wilhelm Ein Lebensbild in kleinen

tärk mit einem hübſchen Portrait des Kaiſers Jn ſteifen Um
chlag geheftet und beſchnitten 25 Pf in eleg G anzleinenband

Dieſes Lebensbild von dem als n

ie Ausſtattung iſt wie die

Die riſche Frage iſt unleugbar in ruhigere Bahnen gelenkt ſich beſſer als Geſchenk für die Jugeid bezw äir Vertheſtung in
worden eine Wendung zu deren Herbeiführitig das Eingreifen Schulen
des heiligen Stuhles wicht unweſentlich beigeträgen hat apft
Leo II hat in ſeiner Antwort auf das Schreiben in welchen
die iriſchen Biſchöfe kollektiv ihre Unterwerſüng unter die viel
beſprochene Kundgebung des heiligen Stuhles kundgegeben

n Gerichtsverhandinngen
Halkke 12 Juni Jn geſtriger Sitzung der Strafhaben die bernhigendſten Aufklärüngen über das Endziel und kam mer königl Landgerichts wurde u a folgendes verhändelt

die Tragweite des Rundſchreibens der Propaganda ertheilt und
nachdrücklich betont daß ihm bei der Verdammung des iriſchen

Feldzugsplanes und des Bohyhcottir Syſtems eine Einmengung
in die inneren politiſchen Angelegenheiten Jrländs umd die Ver
urtheilung der Bewegung zugunſten des Homerule vollſtändig
fern gelegen ſein Auch gegenüber dem Erzbiſchof von Dublin
Mſar Walſh entwickelte der Heilige Vater in der Abſchieds
audienz die er dieſem Kirchenfürſten vor deſſen Rückkehr nach

Ein im Oktober 1884 begangener Diebſtahl hatte den Bergmann
Karl Georgi aus Ellrich unter Anklage gebrächt Vom Schöffen
gericht zu Eisleben war er zu I Woche Gefängniß verurtheilt
weil ſchuldig befunden zu erwähnter Zeit in Ereisfeld dem Berg
mann Schulze ſeinem Stubengenofſen ein Paar Stiefel und ein
Paar Beinkleider entwendet zu haben Hiergegen hatte der An
geklagte Berufung eingelegt mit der Begründung daß er jene
Gegenſtände nur leihweiſe mitgenommen als er im Oktober 1884

Jrland ertheilte mit klarer und eindringlicher Beredtſamkeit von Creisſeld nach ſeiner Heimath Ellrich gereiſt und ſeine Sachen
den gleichen Gedanken Mſgr Walſh hat ſich bald nach ſeiner
Ankunft in der Heimath beeilt die iriſchen Biſchöfe zuſammen er die Abſicht gehabt die Sa
zuberufen um im Verein mit ihnen ein Schriftſtück auszu
arbeiten durch welches den Diözeſanen das Rundſchreiben der
Propaganda ſeinem wahren Sinne gemäß erläutert werden ſoll ECreisfeld zurückgelaſſen
Jn vatikaniſchen Kreiſen wird es als wahrſcheinlich bezeichnet
daß der Papſt auch dieſes Schriftſtück welches bereits der
Oeffentlichkeit übergeben wurde
antworten wird um neuerlich darzulegen daß der Schritt des
heiligen Stuhles betreffs des Feldzugsplanes und des Boycottir

Jm Laufe des Vormittags traf Erwin im Gartenſaal mit
Sie hielt ein Zeitungsblatt in der Hand

Erwin der ſie tagelang mit

Dem Scheidenden ſollte ſich der Himmel mit Wolken ver
Die lachende Sonne iſt ihm

So Sie reiſen verſetzte Gerda halb aufblickend kalt

Möorgen mit dem Früheſten, war die Antwort und
über ſeine geſchraubte Anrede und beleidigt

Gerda ſah ihm nach Jhre Augenbrauen zogen v herab
xaging

Nur daß ſie um eine
Zuin erſtenmal hatte ſich ihr
großmüthig erſchloſſen um

Und der Grund
von den böſen Zeitverhält

O gewiß

und mit ihrer weichen
eit alles aus ihm herausgeholt was ihn beſchäftigte

Er hatte ſie ins Dorf in die Tagelöhner

r aus den Augen verloren
lich

Mit welcher vertraulichen
Als ob er nicht Gelegenheit

daß ſie für
Miniſterialrath den Baron Freihaus und den Baukier Feld Spring voraus und laß anſpannenHeim ganz dieſelben weichen Herzens töne fand r r e ß n
das alles ſie Gerda an Mochte Erwin ſich doch e

in

Wie leid es mir thut daß du

Herrn Gehrke und den werde dich begleiten da du ſo auf die

gerade zur Reiſe ſehr ſchlecht geweſen Beim Mitnehnien habe
chen an deren rechtmäßigen Eigen

thümer zurückzugeben wie er auch anſtelle der mitgenommenen
Stiefel und Beinkleider mehrere ſeiner eigenen Sachen in

Ueber die beabſichtigte Zurückſendung
bekundete die Mutter des Angeklagten daß ihr Sohn ſofort bei
ſeiner Ankunft erklärt habe jene Stieſel und Hoſen gehörten nicht

mit einer Kundgebung be ihm es würde jedenfalls dangch gefragt werden und daun ſollte
ſie dieſelben aushändigen Nachgefragt hat alsbald die Polizei

Ellrich und Frau Georgi die Mutter des Angeklagten der

Gefallen täuſchen und täuſchen laſſen Wußte ſie es doch
ebenfalls ihrer Prinzipalin Dank daß ſie ihr rechtzeitig die
Augen darüber geöffnet auf welch ſchwanken Grund ſie ihr
Glück zu erbauen gedacht

Gerda warf die Zeitung hin ging auf ihr Zimmer und
ſtrich zornig die Thräne weg die ihr zum Trotz heiß über die
Winmpern quoll

Nachmittags kam Annie in großer Aufregung in Gerda s
Zimmer geſtürmt und fiel ihr um den Hals

Ach Fräulein wiſſen Sie ſchon Es ſind Zigeuner im
Walde Leo hat mir ſo viel davon erzählt Eine ganze Horde
mit Wagen und Kindern und kleinen Hunden Sie machen
Feuer und kochen im Freien O liebſtes Fräulein wir wollen
hin und ſie uns anſehen

Zigeuner ſagte Gerda abgeſpannt das Buch weglegend
in dem ſie ſich zu leſen gezwungen Ich habe gar keine Luſt
rnecpen Aunie Papa oder Mama werden dich wohl be
gleiten

Mama liegt auf dem Sopha und iſt müde und ſpäter
kommt Beſuch Und Papa iſt mit Erwin nach der Stadt

Jch bin ſehr böſe auf Erwin ich habe ihn 8 ge
itte

bitte liebes Fräulein, ſchmeichelte Annie und ſtreichelte lieb

Am

gefahren
beten mit uns zu kommen aber er hatte keine Zeit

koſend Gerda s Wange
Er hat keine Zeit wiederholte ſich Gerda bitter

n

letzten Tage keine Stiunde für mich übrig Laß mich heut
in Frieden lieb Kind vertröſtete ſie Annie
ihre heiße ſchmerzende Stirn drückend

die Hand an
Warte bis morgen

Morgen ziehen die Zigeuner weiter, machte Annie geltend
und legte mitleidi
Gerda s Stirn

onyWagen
Halt

Wir fahren im

g ihre kleine Hand neben die große auf
O der arme Kopf wie er brennt Aber

Nein bleiben Sie nur
Leo will auch lieber mit mir allein

Er kennt ſchon das ganze Zigeunerlager er war

nnie, ſagte Gerda aufſtehend Mit Leo allein
darfſt du nicht gehen

Aber warum nicht fragte die Kleine erſtaunt Wenn
Mama es erlaubt Ich will ſie ſchon bitten

So erlaube ich es nicht, verſetzte Gerda entſchieden Jch

u Sch folge ſogleiche ſeine
igeuner verſeſſen biſt

damals weitergereiſt war iſt der Aufforderung zur Ablieferung
nachgekommen hat auch ein Stück Packzeug und 25 Pf für

vrto zum Polizeigmt in Ellrich getragen nebſt erwähnten
Stiefeln und Hoſen ſodaß die Sache in Ordnung geſchienen das
Geld für Porto hat man der Frau zurückgegeben mit dem Be
merken daß die Koſten amtlich beſtritten würden Das Merk
würdige iſt aber nun daß Schulze der vernieintlich Beſtohlene
nichts wieder von jenen Stiefeln und jenem Beinkleid ſeit Ok
tober 1884 zur ſehen bekommen und niemand weiß wo die Gegen
ſtände nach Ablieferung auf dem Polizeiamte zu Ellxich verblieben
Wie Frau Gevrgi erklärte hat ihr der Pölizeiſekretär in
Ellrich der über die Ablieferung ein Protokoll aufgenomnien
gelegentlich verboten über den Aufenthalt ihres
Sohnes der behördlich geſucht worden etwas ver
lauten zulaſſen Sonach hatte die Sache einen bedenklichen
Anſtrich wie die Staatsanwaltſchaft und der Gerichtshof ſich
äußerte die Abſicht rechtswidriger Zueignung bei Miknahme er
wähnter Gegenſtände ſeitens des Angeklagten wurde als nicht
erwieſen angenömmen und derſelbe unter Aufhebung des erſt
inſtanzlichen Erkenniniſſes freigeſprochen übereinſtimmend
mit dem Antrag der kal Stäatsanwaltſchaft Wegen Ver
leitungzum Meineide Verbrechen gegen s 159 des Str G B
war angeklagt der Mühlknappe Johann Gottfried Hermann Roſe
qus Miülllerdorf bei Salzinünde Die Beſchuldignng gegen ihn
lautete dahin im April 1886 unternommen zit haben zu Eisdorf
den Dienſtknecht Stieme in der Prozeßſache der ue Kind
daſelbſt gegen Roſe jehigen Augeklagten zur Abgabe eines
falſchen Zeugniſſes zu verleiten Nebenbei bemerkt wird das Ver
brechen ſolcher Verleitung mit Zuchthaus bis zu 5 Jahren beſtraft
den Angeklagten hatte der Fall zunächſt in Unterfüchnngshaft
gebracht Der Sache lag eine Liebeständelei des Röſe mit der
Kind zugrunde welche die bekannten Folgen gehabt Zur Auf
klärung dieſer Sache war die Vernehmung vön 17 Zeugen an
geördnet da der Angeklagte beſtritt ekwas unternommen zu häben
Stieme zu einer e ar an zu verleiten Die Zeugenans
ſagen ſtanden mehrfach mit einander im Widerſhruch manche
erſchienen belaftend manche dagegen entlaſtend für den Angeklagten
der ſich übrigens ziemlich erregt benahm und mehrmals verwärnt
werden mußte Das Ergebniß der uinfänglichen Verhandlüng
war daß die kgl Staatsanwaltſchaft Freiſprechung beautragte
welche denn auch erfolgte mit der Begründung daß angenommen
er ſei in gutem Glauben geweſen daß Stieme fraglichen Antheil
gehabt Bedenlklich habe die Sache aber doch geſchienen diesmal
ſei er hart am Zuchthaus weg gekommen Seine Entlaſſung ward
angeorduet Mehrere Bern fungen wurden verworfen andere
zurückgezogen

Berlin 11 Juni Jn dem Maſſenprozeß Groth
mann und Genoſſen wegen Vergehens gegen das Vereins
geſetz durch Bildung eines politiſchen Geſammtvereins in Geſtalt
einzelner Fachdereine fand heute die Urtheilsverkündigung ſtatt
Dieſelbe führt aus daß die von der Staatsanwaltſchaft geltend
gemachte Beweisführung nicht als ſtichhaltig vom Gerichtshofe
anerkannt worden ſei und daß die rein negativen Ergebniſſe der
Beweisaufnahme die Freiſprechung der ſämmtlichen An
eklagten zur Folge haben Der Gexichtshof hat in dieſem

Sinne erkannt die Veſchlagughme der bet einzelnen Angeklagten
vorgefnundenen Gelder aufgehoben und die Koſten der Staatskaſſe
zur Laſt gelegt Damit endete der Prozeß welcher 14 Sitzungs
tage in Amſpruch genommen hatte C

Bonn 10 Jühi Die Strafkammer verurtheilte den stud
chew Emil Brenner der wegen Beirugs ſchon vorbeſtraft iſt
wegen erneüter Betrügereien zu 6 Jahren Zuchthaus ent
ſprechendent Ehrberluſt und 1200 M Geldſtrafe Derſelbe hatte
ünter dem Namen eines De phil bei zwei hieſigen Uhrmachern
je eine goldene Remontsixihr im Werthe von 450 M gekauft
Bei Ablieferung der einer Uhr in ſeiner Wohunng verſuchte er
durch ein Rebenzimmer zu verſchwinden wurde aber von dem
Uhrnmacher eingehölt der zweite Geſchäftsmann hätte als ihm
kein Geld geboten wurde die Ablieferung der Uhr klugerweiſe
abgelehnt Ferner hatte Brenner obwohl er verheirathet iſt von
ſeiner Frau allerdings getrennt lebt ſich mit der Tochter ſeiner
Hanswirthin verlobt und daraufhin bei letzterer etwa 90 M
Schulden gemacht

Provinzial Nachrichten

z Merſeburg 11 Juni Heute nachmittag kurz nach
4 Uhr verſtarb in ſeiner Wohnung hier plötzlich am Herzſchlage
der kgl Kammerherr und General Direktor der hieſigen provinzial
ſtändiſchen Land Feuer Societät des Herzogthums Sachſen
v Hülfen im Alter von etwa 67 Jahren Der Verſtorbene
hat ſich um die Förderung des FeuerVerſicherungsweſens in
unſerer Provinz und um das Gedeihen obengenaniter Socjetät
große Verdienſte erworben

V RNoßftleben 10 Juni Der Bau der Unſtrutbahn
Naumburg Artern iſt in dieſem Frühjahre an verſchiedenen
Stellen wieder energiſch in Augriff genommen worden und es
wird namentlich an dem ſchrägen Thalübergange zwiſchen den
Gymnaſialorten Roößleben und Dönndorf welcher behufs mög
lichſter Verhinderung des Waſſeraufſtaues während der Ueber
ſchweinmüngen eine viaduktähnkiche Form erhalten muß durch
Aufführung zahlreicher Brückenpfeiler ünd Damnmſchüttung c ſehr
fleißig gearbeitet Wo die Bahnlinie den nordweſtlich der Kloſter
ſchule liegenden Höhenzug berührt iſt der tiefe Bahneinſchnitt nur
erſt nach mühſamer Sprengung des im Untergrunde ſtehenden
Gypsſelſens zu ermöglichen Die Kloſterſchuüle iſt theils
wegen Vermehrung ihrer Lehrerzahl theils wegen des durch Zu
zug von Eiſenbähnbaubeamten in Roßleben entſtandenen Wohnngs
mangels genötdigt zur Unterbringung mehrerer jüngern Gymnaſial
lehrer ein beſonderes Wohnhaus für letztere im Anſchluſſe des

Spielplatzes zu erbauen

K Erfurt 10 Juni Nach dem feſtgeſtellten Haushalt
lanne für 1888/89 des 42 Ortſchaften umfaſſenden

andkreiſes Erfurt ſind behufs Deckung der Kreiskommunal
bedürfniſſe an Kreisſteuern von den Kreiseingeſeſſenen Forenſen
und juriſtiſchen Perſonen 26 Proz von der Klaſſen und
klaſſifizirten Einkommenſteuer ſowie von der Grundſteuer des
Fiskus und der Einkommen und Klaſſenſteüer der Kreisforenſen
nud juriſtiſchen Perſönen und 13 Proz von der Grund Ge
bäude Und Gewerbeſteuer zu erheben Sarg ſollen jedöch nur
16 Proz der Einkommenſteuer u ſ w und 8 Proz der Grund
u ſ w Steuer erhoben werden in der Vorausſicht daß der noch
fehlende Betrag durch die dem Kreiſe zufließende Dotation
edeckt wird Die zu zahlenden Kreisſtenern belaufen ſich in
uinma auf 19,535 83 M Die Haundelskammer giebt

bekanitt daß ihr Haushalt für 1888/89 in Einüahiie und Ausgabe
auf 2199 23 M feſtgeſetzt iſt und der Beitrag der Wählberechtigten
zur Haudelskämmer 5 Proz der Gewerbeſteuere beträgt
Die Schutzvorrichtungen an den hieſigen Straßenbahn
wagen bewähren ſich recht gut und ſchon verſchiedene Kinder
wurden dadurch vor Schaden bewahrt Erſt geſtern fiel auf der
Johaunesſtraße ein fünſſähriger Knabe vor das Rad die Schuh
vorrichtung indeſſen wärf ihn zur Seite ſodaß er nur wenige
Verletzungen ain Kopfe davöntrug Stürzt da vorgeſtern ein
fein gekleideter Herr auf einen in Kohl s Gaſtwirthſchaft er
jungen Mann zu nennt ihn Schulkamerad und giebt ſeiner Freude
über das Wiederſehen in ungeſtümer Weiſe Ausdruck Der andere
war verblüfft er kannte den Schulkameraden gar nicht Endlich
ſieht letzterer ſeinen Jrrthum ein und empfiehlt ſich höflich Als
der Zurückgebliebene nach ſeinem Geldtäſchchen griff war dieſes
mit 40 M verſchwunden Nun allerdings möchte der Betreffende
den liebenswürdigen Schulkameraden bald wiederſehen

K Ekrfurt 11 Juni Auf dem Wege von Biſchleben nach
ochheim würden in vergangener Nacht ein Bahnwärter und ein
iegeleiarbeiter von 7 plötzlich aufſpringenden Burſchen über

fallen und in brutalſter Weiſe gemißhandelt Der Vahnwärter
welcher ſich niit dem Meſſer vertheidigte wurde am ärgſten zu



jährlich einige Zeit in diefer Gegend des Harzes gelebt und dann

Die thätigen Mitglieder des Altenburger Männergeſang

Sohn der Hauptmann à la suite des 1 Garde Regiments z F

zu ſein Das elegante Portemonnaie ſelbſt iſt ſehr ſolide aus

gerichtet auch ging er ſeiner Uhr verluſtig Endlich ließen die An
greifer ab da ſie ſich in den Perſonen geirrt hätten Sie ſind
aber ermitelt Geſtern nachmittag ſtürzte von der Schlöſſer
rücke aus ein Kind durch das Geläuder in die Gera Sofort
ſprang die in der Nähe ſtehende Mutter nach konnte aber das
vom Strome erſaßte Kind nicht erreichen Beide hätten ertrinken

müſſen wenn nicht ein Soldat als unerſchrockener Retter auf
getreten wäre Eine nach Hunderten zählende Menge wohnte der
unfregenden Seene bei Ein Unfall mit tödtlichem Ans

an ge ereignete ſich am Sonnabend auf einem Neubau an der
Straßburgerſtraße Von den Mauerſteinen welche ein Träger

gbivarf fiel einer dürch das Gerüſt und traf den Maurer Rudloph
ſo unglücklich auf den Kopf daß der Mann geſtern der erlittenen

erlehungen erlag d
2 Ouedlinburg 10 Juni Man hofft hier Prineinrich von Preußen werde auch in dieſem Jahre ben

Harz einen Beſuch abſtatten um ſeiner jungen Gemahlin den Ort
zu zeigen wo er pogeneren ahren Geneſung von der Maſern

rkrankung ſüchte und fand Prinz Heinrich bewöhnte damals
das mitten im herrlichen Buchenwald gelegene Jagdhaus Dam
bachshäuschen welches beſonders wegen des in der Nähe
liegenden Denkmals Pfeils des Begründers der Eberswer Forktlehranſtält gern beſucht wird und vom Weißen
Hirſch in Stunden zu erreichen iſt Das Dambachs
häuschen ein reizendes Jagdſchloß gehörte früher bekanntlich
dem Prinzen Auguſt von Würtemberg von dem es Prinz

einrich geerbt hat Seitdem hat Prinz Heinrich faſt all

immer in Vainbachshänschen Wohnung genommen
M Belgern 11 Juni Infolge weiteren Umſichgreifens der

Diphtheritis werden die hieſige Kleinkinderſchule ſowie eine
hier beſtehende Privatſchule bis auf weiteres geſchloſſen bleiben
Vor einigen Tagen n eine Compagnie Pioniere welche
von Torgau aus eine Uebungsfahrt auf der Elbe unter
nommen hatten hier auf einige Stunden Quartier Fröhlicher
Geſang kündete ſie uns als muntere Gäſte an welche die hieſigen
Bierquellen bald zu finden wußten Am Mittwoch werden
in hieſiger Kirche die diesjährigen SynodalVerhandkungen
ſtatifinden u a über die Frage Wie iſt der konfirmirten Jugend
der Segen der Konfirmation zu erhalten

i lPerſonal Veränderungen und Ordens Ver
leihüngen bei den Juſtizbehörden im Bezirk des Ober
landesgerichts in Naumburg Der Landgerichtsrath Stieler
v Heydekampf in Magdeburg iſt zum Oberlandesgerichtsrath in
Poſen ernannt Dem LandgerichtsDirektor Reich in Magdeburg
iſt der Charakter als Geh Juſtizrath verliehen Dem Land
gerichtsrath Brehme in Nordhauſen iſt die nachgeſuchte Dienſt
eittlaſſüing mit Penſion ertheilt Dem Vandgerichtsrath Ruhbanm
daſelbſt iſt bei dem Uebertritt in den Ruheſtand der Rothe Adler
Orden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen Der Referendar
Orlovius iſt ans dem Bezirk des Oberlandesgerichts Poſen in den
des Oberlaudesgerichts in Naumburg übernommen Zu Re
ferendaren ſind ernannt die Rechtskandidaten Wilhelm Pape
Karl Lauge Wilhelm Spies Woldemar Horn Kurt Steuüdener
und Oskar Bütz Die nächgeſüchte Entlaſſung aus dem Juſtiz
dienſte iſt ertheilt dem Referendar Dr Anderſohn behufs Ueber
tritts zum höheren MarineJntendanturdienſt und dem Referendar
Köppen Die Referendare Wollmann und Otto Trending ſind
geſtorben Dem Erſten Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht in
Halle Sekretär Schlott iſt der Charakter als Kanzleirath ver
liehen Verſetzt ſind der Gerichtsvollzieher Langnäſe in Zeitz an
das Amtsgericht in Eilenburg und der Gerichtsvöllzieher Bier
mann in Eilenburg an das Aintsgericht in Zeitz Penſionirt
ſind der Gerichtsſchreiber Sekretär Meißner in Neuhaldeusleben
der Gerichtsvollzieher Götze in Kemberg der Erſte Gerichts
diener bei dem Amtsgericht in Magdeburg Botenmeiſter Rohde
und der Gefangenenauffeher Siebeneichen in Burg Geſtorben
ſind der Gerichtsſchreiber Ainksgerichts Sekretär Heiligenſtädt
in Halbez der Gerichtsvollzieher Blume in Seehauſen i der
Gerichtsvollzieher Hoffmann in Sömmerda der Erſte Gerichts
diener bei dem Landgericht in Halberſtädt Elias der Gerichts
diener Enterlein in Schleuſingen und der Gerichtsdiener Vehſe in
Prettin Angeſtellt ſind der Militärgnwärter Moritz Graumann
als Gerichtsdiener bei dem Amtsgericht in Eisleben und der
Militäranwärter Thilo Sehnert als Gefangenenauſſeher bei dem
Gerichtsgefängniß in Gommern

d Zerbſt 10 Juni Jn einer am Donnerstag ſtattgefundenen
von etwa 300 Perſonen beſuchten Bürgerverfſammlung wurde
eine Reſolution angenommen in der ſich die Verſammlüng gegen
die Einführung des Normal Beſoldungsetats ansſpricht
und die Bitte an das Stadtverordneten Kollegium richtet von
Einführung deſſelben Ahſtand nehmen zu wollen Das Eigen
thümlichſte an dieſer Geſchichte iſt daß die Frage ob ein Normal
etat geſchaffen werden ſoll in zwei Leſungen berathen und daß
die Mehrheit des Gemeinderaths die Einführung eines Normal
etats durch zwei Abſtintmungen beſchloſſen hat Die Reſolution
konmt alſo etwas ſehr post festum Der Gegenſtand ſtand he
reits am 11 Mai zur erſten Leſung auf der Tagesordnung Der
Beſchluß des Gemeinderaths kann nach 15 der Geſchäftsordnung
deſſelben nur durch einen Reviſionsantrag der von mindeſtens
6 Mitgliedern unterſtützt werden muß und zu deſſen Annahme
eine Stimmenmehrheit von zwei Drittel der Anweſenden nöthig
iſt umgeſtoßen werden Seit Donnerstag ſindet hier dieIV Geflügelausſtellung ſtatt Dieſelbe t in Bezug auf
Zahl gegen die früheren Ausſtellungen zurückgegangen dagegen
ſteht ſie denſelben in Bezug auf Schönheit und Werth der aus
geſtellten Thiere keineswegs nach Außer Hühnern und Tauben
ſind eine reichhaltige Sammlung Sing und Schmnckvögel eine
Sammlung vorzüglich ausgeſtopfter Vögel und Vogelgruppen die
dem Naturwiſſenſchaftlichen Verein gehörige hochintereſſante ethno
graphiſche Sammlung Waffen Götzen und andere Gegenſtände
von Java ausgeſtellt Außer den Ehrenpreiſen der Stadt Zerbſt
des Landwirthſchaſtlichen Vereins und des Vereins für Geflügel
zucht wurden noch von Privaten eine größere Anzahl Ehrenpreiſe
geſtiftet Ein von Hrn Lient Schmidt geſtifteter Ehrenpreis fiel
Hrn Fr Ohms Halle zu

r Altenburg 10 Juni Am hieſigen Hoftheater iſt FranCurti s neue Oper Reinhardt vön Ufengu zur n n
genhmmen worden Vorher kommt jedoch deſſelben Komponiſten
früheres Werk Die Gletſcherjungfrau zur Aufführung S Den
Markthelfer Oehlert welcher im vergangenen Monate ein
Kind vom Tode des Ertrinkens im pauritzer Teiche errettete
iſt vom Minmiſteriün eine Geldbekohnung gewährt worden

vereins werden vorausſichtlich Sonntag den 17 d die Sänuger
fahrt näch Halle unternehmen

Verunſſchtes

lGenevralarzt Da v Laner, der Leibarzt des hoch
ſeligen Kaiſers Wilhelm hat einen ſchweren Verluſt erlitten Nach
langen ſchweren Leiden iſt am Sonnabend in Potsdam ſein

und Compägnieſührer bei der Unteroffizierſchule Arnold v Lauer
im 34 Lebensjahre geſtorben

Kaiſer Portemonnaie nennt ſich nach dem Erfinder
den tenipelfabrikanten Theodor Kaiſer Berlin Friedrichſtr 47
eine ebenſy hübſche wie praktiſche Neuheit dieſelbe verdient all
gemeine Beachtung und Verbreitung ſorgt ſie döch dafür daß
der den meiſten wenn auch nicht gerade ünentbehrliche fo doch
willkömmene Stempel ſtets zur Haud iſt weil er dem Portemonnaie
einverleibt wurde Auf eine ebenſo einfache wie ſinnreiche Weiſe
iſt der ein bis fünfzeilige Stempel nebſt dazu gehörige Farbe
kiſſen in einem lachen Käſtchen unter dem Schloſſe ſo geſchickt
augebracht daß man ihn nicht bemerkt ohne aufmerkſam gemdcht

und der

einem Stück echten Seehundleder ohne Naht geſerligt mit Palent

bügel Zahltaſche und n verſehen in Anbelracht alles
deſſen iſt der Preis von 3,50 Me mit Stempel ein außerordentlich
niedriger Der Kautſchukſtempel erhält die vom Käufer gewünſchte
Jnſchrift auch ein Fläſchchen Farbe zum Nachfärben des Stempel
kiſſens wird umſonſt beigegeben Den illuſtrirken Preisconrant
erhält auf Wunſch jederniann gratis und franco zugeſchickt

Großes Vermächtniß Der am 17 Oktober 1886 in
Berlin geſtorbene braſiliantſche General Koiiful Joſeph Behrend

t ſein geiammtes nach Abzug mehrerer Legate noch etwa
80,000 Mark betragendes Vermögen der Stadt Berlin zur Er

tidting einer Stiftung vermacht und der Zuwendung iſt nun
mehr durch Ordre von 29 April d gezeichnet Wilhelm
Kronprinz die landesherrliche Genehntigung ertheilt Zweck
der zu errichtenden Stiftung iſt unverſorgten und unbeſcholtenen
Töchtern gebildeten Standes deren Einkommen zu einem anſtän
digen Unterhalt nicht ausreicht eine jährliche Rente zu gewähren
Bei der Verleihung der Rente macht die Konfeſſion keinen Un
terſchied die Empfängerin muß aber vaterlos unverheirathet und
in Berlin wohnhaft ſein und das ſfünfundzwanzigſte Lebensjahr
erreicht haben Die Rente wird auf Lebeuszeit gewährt fällt
indeß fort ſobald die Empfängerin ſich verheirathet oder ſich
ihre Vermögensverhältniſſe nach Anſicht des Kuratorii erheblich
verbeſſert haben oder endlich ſie nicht würdig erſcheint die Rente
ferner zu beziehen

Napoleon als Falſchmünzer Jn den Denkwürdig
keiten des Barois v Vitrolles finden wir eine Mittheilung über
Napoleons J Verfahren im Kriege die uns überraſcht hat weil
S ihm ein noch viel größeres Maß von Rückſichtsloſigkeit in der
Wahl der Mittel zuſchreibt als wir bisher bei ihn angenommen
haben Der e berichtet nämlich daß zu den Kriegsrüſt
nugen des Kaiſers Napoleon die Prägung geringwerthiger Münzen
und die Herſtellung falſchen Papiergeldes des feindlichen Staates
gehörte und daß er in Feindesland dann dies leichte und falſche
Geld ausgeben ließ Vitrolles Zeugniß iſt unanſechtbar er ſpricht
aufgrund amtlicher Erfahrung Er erzählt aus der Zeit ſeines
Miniſteriums im Jahre 1814 Band II Seite 113/14 folgendes
Eines Tages erſchien bei mir Baron Mounier ein Mann der

zu nahe bei Bonaparte geſtanden hatte um ihn zu lieben der zu
viel Geradheit beſaß um ihn zu ſchätzen und zu viel Geiſt um ihn
nicht durchſchaut zu haben Er hatte als der kaiſerliche Kron
Schatzmeiſter Herr von La Bouillerie beim Anrücken der Ver
bündeten auf Paris nach Blois abgegangen war aus eigenem
Antrieb die Erhaltung dieſes Verwaltungszweiges übernommen
fuhr bei unſerer Ankunft fort ſich mit dem Dienſte des könig
lichen Hauſes zu beſchäſtigen und hatte nun in dieſem Amten a
eine Liſte im Krouſchatze Napoleons aufgenommen die er nür
jetzt brachte Es war ein Verzeichniß der im Schatz be
ſindlichen Beträge von falſchen ausländiſchen Gelde öſter
reichiſchen Dukaten preußiſchen Friedrichsdors unter Angabedes Feingehalts mit welchem ſie geprägt wurden ſowie ihres
Nenn und wirklichen Werthes zwiſchen denen ein großer Abſtand

war Man unterbreitete mir die Einzelnheiten dieſer ſchändlichen
Geldmächerei Scheine der Wiener Bank preußiſche Staatspapiere
ruſſiſche Papierrubel alle falſch mit ſolchen überſchweinmte man
in den letzten Feldzügen die Länder in dem Maße als die fran
zöſiſchen Heere dieſelben beſetzten Man wüßte im kaiſerlichen
Kronſchatzamt anf welche Weiſe die falſchen Werthpapiere geſtochen worden waren und in welchen Hauſe der Vorſtaht
Polizeibeantte waren dämit bedufträgt worden dieſem nach
gemachten Papiergelde den Anſchein zu geben den ihm der Ge
brauch verleiht Man lieferte ihnen dazu Handſchuhe und ſie
xieben nach und nach die beiden Seiten jedes Scheines mit aus
geſtriegeltein Pferdeſtanb Dieſer fetke Staub nahm den Papieren
vollſtändig das Ausſehe der Neuheit Die letztere Einzelnheit
wurde mir im folgenden Jahre 1815 während der HundertTagebeſtätigt Als ich nämlich Guf des zurückgekehrteir Näpoleons

Befehl verhaftet aus dem Gefängniß zu Vincennes in das Mili

iſt Konzeſſionar und Eigenthümer der Bahn i

Von der Nordſee Die Dampfſpurbahn von Munk
marſch nach Weſterkand die noch im Laufe d M fertig
geett wird ſoll unter Vorbehalt der nächgeſuchten Genehmigung
ex königl Regierimg am 8 Juli unter angemeſſener Feierlichkeit

eingeweiht und in Betrieb geſetzt werden Die Spurbahn führt
vom Hafenplatz Munknmarſch in faſt gerader Linie auf eigenem
Bahukörper über der Haide ohne Benutzung öffentlicher Wege

in etwas über 4 km langer Strecke nach Weſterland zum Kur
hauſe wo eine Wartehalle zur Aufnahme der Fahrgäſte vorgeſeheneſſio t der Juhaberder Nordſeebäder auf Sylt Dr Pollacſek

222 n Vereine und Verſamnmlungen
Hauptverſammlung des Mitteldeutſchen

Verbandes der Geſellſchaft für Verbreitung von
Volksbildung

8 5 net 11 JuniGeſtern tagte im Nebenſagle des Felſetkellers hierſelbſt die erſten en des Mitteldeutſchen Verbandes der Geſellſchaft
für Verbreitung von Volksbildung Es nahmen etwa 60 Perſonen
Vorſtand Abgeordnete und Gäſte an der Verſammlung theil
Das Vorſtandsmitglied Obergmisrichter Juſtizrath Schwanitz

von hier begrüßt die Verſainmlung welche hier vorbereiteten
Boden finde da der Gewerbeverein körperſchaftliches Mitglied ſei
Nachdem der Vorſitzende D Zenker Weimar den Dank desVerhantes ausgeſprochen ſpricht Dr Wislicenus Serliu im

Namen des Hauptvereins Der Verein gegründet im Jahre
1871 ſtrebe dangch im Volke den Jdealismus hervorzurufen und
zu verbreiten Das ſei um ſo nöthiger als unſere Zeit ihrer
ganzen Entwickelung nach zum Reglismns neige Es ſei eine
große Aufgabe ein ganzes Volk zu Gebildeten zu machen einem
ganzen Volke zu einem menſchenwürdigen Daſein zu verhelfen
Bis jetzt habe ſich erſt das Offiziereorps gebildet nun käme es
darauf an die Armee zu ſchaffen Die Geſellſchaft ſtehe im Be
griff ſich immer mehr auszubreiten ſie zähle 12 Unterverbände
ein dreizehnter ſei in der Bildung begriffen mit Nordböhmen
hätte man ein Kartell geſchloſſen

Den Geſchäftsbericht des Unterverbandes erſtaktete darauf der
Schriftführer A Wellhöfer Weimar Der am 23 März 1887
in Weimar gegründete Verein zählt jetzt 100 Mitglieder Der
Vorſtand beſteht aus vier in Weimar wohnenden Sir welche
die Geſchäfte führen und aus 6 Beiſitzern m Geſchäfts
jahre 1887 88 ſind mehr als 2000 Aufforderungen an Einzel
perſonen und Vereine zum Beitritt geſchickt der Erfolg war aber
nur ein geringer Angeſchafft hat der Vorſtand ein Skijoptikon
nebſt 66 landſchaftlichen botaniſchen zoologiſchen und mineralo
giſchen Bildern 12 Mitglieder haben daſſelbe unentgeltlich benutzt
Mehr Gebrauch gemacht wurde durch die körperſchaftlichen Mit
glieder von dem Anerbieten verſchiedener Redner innerhalb des
Verbandes Vorträge zu halten Die Einnahmen betrugen 792
die Ausgaben 768 M ſodaß ein Beſtand von 24 M verbleibt
Nach dem Voranſchlag für das laufende Jahr werden ſich die
Einnahmen auf 874 die Ausgaben auf 800 M ſtellen Der
Rechnüngsführer Alexander Huſchke Weimar wurde darauf ent
laſtetEs erhielt das Wort zu ſeinem Vortrage der Lehrer und
Landtagsabgeordnete G KalbGera Er ſprach über den Ein
fluß der Kunſt auf Bildung und Geſittung des
Volkes Der Erkenntniß gegenüber ſo führte Redner etwa
aus daß die Bildung ſich auf Körper und Geiſt auf den
ganzen Menſchen erſtrecken muß wird oft zu viel Gewicht gelegt
anf die einſeitige Ausbildung des Wiſſens und weniger auf die
des Gefühls und Willens Zur Ausbildung des Gefühls eignet
ſich nun ſehr die Künſt Der Redner giebt einen gedrängten
Ueberblick über die Entwicklung der Kunſt von den Zeiten des
Alterthums bis auf die Jehtzeit und bemerkt von unſerm Jahr
hundert daß es lange Zeit keine Rückſicht auf die Kunſt ge

tär Gefängniß der Abtei gebracht war gab man mir zum
beſtändigen Aufſeher in meiner Zelle einen Polizeiagenten namens
Pingrenon Der erzählte mir in der nothgedrungenen Vertrau
lichkeit in der wir uns befanden von der ſchönen Zeit wo er
n ſechs Francs für die Beſchinutung vdn Bankſcheinen
eram

Eine intereſſante zweitägige Uebung im Ge
birge machte die 1 Compagnie des in Hirſchberg ſtehenden
5 JägerBataillons in der v W Am Donnerstag früh um
4 Uhr war der Abmarſch nach Krummhübel erfolgt wo eine
Stunde geraſtet wurde Hier trennten ſich die beiden Züge der
Compagnie der eine ſtieg durch den Melzergrund der audere
über das ſog Gehänge auf den Koppenplan Dort trafen beide
Abtheilungen auf einander und führten im Knieholz ein kurzes
Gefecht dürch Dann erfolgte der Aufſtieg zur Schneekoppe auf
deren Gipfel der Compagniechef ein Hoch auf den Kaiſer aus
brachte Nach kurzer Raſt wurde der Abſtieg vom Koppenplan
über die Teichränder und den Mittagſtein angetreten und in
Krummhübel Nachtquartier genommen Am folgenden Tage
wurde um 684 Uhr aufgebrochen und zunächſt über die Baber
häuſer zum Hainfall marſchirt Nach kurzer Raſt am Falle
wurde die Zollſtraße bis zum Kamm hinaungeſtiegen oben die
Spindler und die Peterbaude links liegen gelaſſen und au der
Grenze entlang die Große Sturmhaube und das Hohe Rad er
ſtiegen An dem zum Andenken an Kaiſer Wilhelm kürzlich er
richteten Malhügel hielt der Compagnie Chef eine kurze Anſprache
zum Gedächtniß an Kaiſer Wilhelm und ließ drei Salven ins
Hirſchberger Thal feuern Auf der Schueegrubenbaude wurde
eine einſtündige Raſt gemacht und ſodann auf dem Felſengrat
der Abſtieg bewerkſtelligt Jn Agnetendorf wurde abgekocht und

nach zweiſtündiger Raſt trat man den Rückweg nach Hirſchberg
an Die Leute gingen ohne Dachs mit gerolltem Mantel Koch
geſchirr in welchem ein zweitägiger Konſervenvöorrath mit
genommen würde und mit Gewehr Die Compagnie war in
a Stärke ausgerückt und hat keinen Mavroden zurücklaſſen
müſſen

Nutzen der Blitzableiter Bei der Prüfung der Blitz
ableiter am Kölner Dom wurde feſtgeſtellt daß der Blitz auch im
Laufe d J die nördliche Spitze des nördlichen Hauptthürms ge
troffen und durch den Ableiter gut zur Erde geführt wurde
Diesmal muß die Eutladung eine ſehr heftige geweſen ſein da
die äußerſt ſtarke Platinaſpitze 10 mm weit abgeſchmolzen war
Jntereſſant dürfte die Thatſache ſein daß im Verlanf der letzten
vier Jahre der Blitzableiter allein fünfmal die Domthürme vor
Beſchädigimg rettete Die hier gemachten Erfahrungen können
auch den amtlich geleiteten Nachforſchungen zur Seite geſtellt
werden wonach die Zahl der zündenden Blitze vertheilt auf die
gleiche Auzabl der Gebäude ſeit Anfang der 40er Jähre eine
ſtete Zunahme erfahren hat ſo zwar daß die Gefährdung durch
Blitz innerhalb des genannten Zeitraums auf mehr als das Drei
fache geſtiegen iſt

Kindermund und Miniſterſtürz Der Kaiſer hat
das Entlaſſungsgeſuch Püttkainer s angenommen theilte am Kaffee
tiſch beim Durchblättern der Zeitungen der Väaker ſeiner Gattin
mit während der neunjährige Junge anſcheinend mit dem Ueber
leſen der langen Aufgabe beſchäftigt war Jndeſſen hatte er die
wichtige Neuigkeit gehört Und det is fein Vater, fiel er ihm

ar denn brauchen wir die neue Orthographie nicht mehr
zu lernen

2

Aus den Bädern
K Eins 10 Juni Fürſtin Leopoldine von Hohen

lohe Langenburg geb Markgräfin von Baden iſt mit ihren
beiden Töchtern der Frau Erbprinzeſſfin von Reuß j L

rinzeſſin Feodora von Hohenlohe Langenburg geſtern di durgebrannſe hier ehe e in der
illa Balzer Wohnung genommen Der 7V

heute auf 3841 Perſonen geſtiegen

gen Termine
t

et Rremdenbeſtand iſt

hommen habe vielmehr alles Heil des Volkes in der Maſſen
herſtellung erkennen zu müſſen glaubte Das ſei grundfalſch
Seit der londoner Weltausſtellung machte ſich eine Umkehr
geltend Redner ging nun auf die einzelnen Theile der Kunſt
Poeſie Muſik bildende Künſte ein und zeigte wie durch die

ſelben das Volk z bilden ſei dabei immer die gefährlichen Aus
wüchſe einer falſchen Kunſt verwerfend Die großen Dichter
ſollen geleſen und gehört werden die Sagen und Märchen die
von den Gebrüdern Grimm von BVechſtein und anderen uns
erzählt ſind müſſen recht gewürdigt werden Unſer Volk lieſt gern
Romane Leider iſt dieſe Seite der Dichtkunſt zur Romanſchreiberei
geworden Es iſt gute Auswahl zu treffen Bildend wirkt auf
das Volk vor allem das Drama Auf dieſem Gebiete ſind auch
viel Mißſtände vorhanden Der Direktor Geſell Chemnitz hat
dagegen geſchrieben Die Bildungsanſtalt iſt Vergnügungsanſtalt
geworden und die klaſſiſchen Stücke werden vernachläſſigt und
allerlei flache Sachen die man kaum im anſtändigen Roman an
zudeuten wage kommen auf die Bretter die die Welt bedeuten
Viel zu viel Gewicht werde auf Aeußerlichkeiten gelegt Was die
Muſik anlange ſo ſeien die Thüringer ein muſikliebender Volks
ſtamm Man ſolle ja den muſikaliſchen Dilettantismus nicht ver
werfen Ein einfaches Volkslied oder ein auf dem Klavier geſpielter
Ehoral hätten ſchon viel Gutes gewirkt den Menſchen ermuthigt
getröſlet aufgerichtet Durch die Muſik wird das Herz gehoben
Auf dem Gebiete der bildenden Künſte Malerei Bauküunſt
Gefäßkunſt Weberei tappe man umher und ſuche von überall
her Motive Wir lebten in einer Zeit der Nachahmung möchte
die Zeit des eigenen Schaſfens bald kommen Unſer Volk habe
Sinn für die Kunſt und das gebe dem Redner die Hoffnung daß
es nicht in Anarchie zerfallen werde Die Künſtler aber ſollten
an das Wort Schiller s denken Der Menſchheit Würde iſt in
eure Hand gegeben u ſ w Reicher Beifall belohnte den Redner

Nachdem Dt Wislicenus noch einiges über Handfertigkeits
unterricht Volksbüchereien Bälle wie ſie die Gefellſchäft in
Krefeld eingeführt habe und anderes geſprochen nahm Juſtizrath
Schwanitz das Wort um hinzuweiſen auf eine Schandliteratur
durch welche man in Jlmenau und Umgegend die Jugend von
16 bis 20 Jahren zu verführen ſuche Er fordere die Anweſenden
auf dagegen zu wirken und namentlich gute Bücher zu verbreiten
Dieſe Worte wurden mit großem Beifall aufgenonmen

Zulehßt hielt D Zenker Weimar ſeinen Vortrag über die
Fräge Sind öffentliche Vorträge ein Volks
bildungsmittel Er verbreitete ſich zuerſt über den Begriff
der Bildung ſprach eingehend von den Büchereien und ſchloß
damit daß die öffentlichen Vorträge den Zweck hätten den Wiſſens
trieb zu fördern wobei er an das bekannte Wort Leſſing s
exinnerte von der S kger und vom Suchen derſelben

Darauf ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung Eine Anzahl
der Theilnehmer blieb nöch bei gemeiuſchaftlichem Mahle ver
einigt

Wagren und Prodnktenberichte

Getrelde
Berlin 9 Juni Pol Präſ Weizen guter 18,50 29,00 mittel

17,70 18,20 geringer 16,90 17,40 Roggen guter 1320 12,40 millel 12 8513 05 gerhiger 19 50 70 Geiſte gule 16850 miilel t 00 is
geringe 11,20 12,90 Haſer anter 14,00 14,40 mittel 18,00 13,40 geringer

12,00 18,40 vin 11 Juni Amtl Weizen per 1000 kg Loco ohne Umſatzmee ließen ſag Gekündigt 50 t Kündigungspreis 1627 M t
161 184 M nach Qualität Gelbe Lieſerungsqualität 167 Durchſchnitts
hHreis öbgelauſene Kündigungsſcheine vom 4 d M per dieſen
Monat und per JuniJuli bez per Juli Aug 187,75 168 467 bez per

c 172,5 75Wehen nener Uſauce mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco

Kündigungspreis M
eſernngsqualität 172 per dieſen

Gek
co 170 4184 M uach Qualität Li

Monat Durchſchnittspreis M
e 1000 5 Loco feine Waare ſeſt Termine behauptet Gek 200 t

nngsbreis 129 0 M Loco 125 134 M nägh Qualitot Lieſerun129 ruſſ inländ hier ſtehende Ladung 123 bez h nhge
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Kündigungsſcheine vom 2 d vtnniJnli Zeche 129 19e eldere Bös T midethmdert Große und kleine 112 180 M

a S v er ſei ſah t e tKündigungspreis m l M na eſerungsn 120 S i ab Bahn ab
per dieſen Monat un d r o beze lis So per Sept r

120,75 120
agdeburg 11

glatter englweil en auhweizen 163 168e i wallergerſie u Rogd Lamgeiſe 128 1359 Hafer 128 136

7 Lettin 11 Juni r z höher loco 167,00 172,00 per Juni
Juli 171,00 per Sept Okt 1560 Roggen behauptet ioco 120,00 126,00
7 JeiJii 127,00 per Sept Okt 130,00 Pommerſcher Hafer loco 126

135 er u S e e pr JuniJult 124,00 pr JuliAug
90 pe46 gbln un Telegr Weizen hieſiger loco 19,25 fremder loco 13 75

77 uli 18,35 per e s Kbagen hieſiger loco 14,25 fremder ioro
14,75 per Juli 13,50 per Nov 1380 Hafer hieſiger loco 14,00

i erſ 11 Juni Wetzen loco ruhig holſteintſcher loco 180
be e loco ihiger n loco 138 bis 142,00

We n z a e Juni Juli 7,13 Gden 11 Juni Telegr tzen loco flau ver Juni Juli
z bſt 7,49 Gd 7,51 Br Hafer per Herbſt 5,40 Gd

en 11 Juni Telegr Weizen per MaiJuni 7,52 Ed 7,57 Brper Herbſt 7 73 Gd 7,78 Br Roggen per MaiJuni 06 Gd 13 Brper bſt 55 S 6 40 Br vaſer per MaiJuni 5,48 Gd 65,53 Br
ber rbſt 5,77 Gd 5,82 Brarts 11 Sunn nachm Telegr Schlußbericht Weizen h

Juni 24 20 per Juli 2450 per Juli Aug t per Sept Dez 24
zagen ruhig per uni 13,90 ber Sept e

arts 11 Junt abends Telegr zeigen öchauptet per Juni 24 40
per Juli 24,50 per JuliAug 24,50 per Sept Dez 24,40Antwerpen 11 Juni e Schußberigh Weizen ſchwach Roggen
und Hafer unverändert Gerſte behauptet

Amſterdam 11 Juni Telegr Weizen auf Termine niedriger per
Nov 200 Roggen loco niedriger Termine geſchäftsl per Okt 107 à 156Loudon 11 Juni Anfangsbericht Weizen weichend Gerſte träge
Hafer ſtetig

London 11 Juni Schlußbericht Weizen träge mitunter ſh
billiger Gerſte afer ca ſh niedriger als r Woche

London uni Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in derWoche vom 2 t Zum 8 Juni Engl Weizen 3101 fremder 43,193 engl
Gerſte fremde 22555 engl Maiggerſte 18,819 fremde engliſcher Hafer

e fremder 158,789 Qrts Engl Mehl 16,670 fremdes 58,621 Sack und
ew York 11 Ju Telegr Anfangsnotirungen Weizen perJuli 93

Zucker

r Börſe9 Juni 11 JunlGranulated hKryſtallzucker I 2Kryſtallzucker II u 7Kornzucker 969 u sKornz Rend 92 22,80 23 00 22 80 23 05
Rendement 882 21,50 21 90 21 60 22 00
do Rend 750 16 00 18 10 16,00 18 10

Tendenz am 11 Juni Feſt

9 Juni 11 Junten Brodraffinade 29 00 M 29 00 M
fein Brodrafſinade 28 50 28 50Gem Raffinade 27 09 28 00 27 00 28 00 7
Gem Mells I 26 00 26 25 26

Tendenz am 11 Juni Feſt
Rohzucker I Produkt

Durchgehend k a B Hamburg
G 13,85 Br

St rie Landwetzen s Weiß 3
h n

Berliner Börfe vom 11 Jund
Deutſche n ausländiſche Fonds

u Stantspapiere
5 Sugge Reicheanl J 107,90 B
7 Bee Konſ St Anl 187 25 38

15323

3 o StaatsSch Sch z 00e e en
entro z per i06z hſu ger 914 Süchſ dentenbr 105,00

5 San lhe Grund Bk e
3 Go Pr c ver I ab 107 40 8
J do i ab 10600 b3 e III d à110ab 100,39 G
31 do IV rzb à110ab 100,30 G

ent pf die s 3 g2
5 Prß fd rz 1154oſ 103 e bzG59 Pr g B v 1
40 do div Ser 100 rz o bzG
45 Südd Boden Kredit 102,50 B
40/ Hp B Pfd Berlin 102 50 bzG
42 do Meiningen 102,30 G
59 Ruſſ Boden Kredit 88,75 bz59 do Centr Bd Pf 69 5 G
69 NewYork Stadt Anl 188,0 e
Oeſt PapierRente 64,00 8do SilberRente 65 20
45 Oeſt GoldRente 88 60 bzB
59 Ungar Papier Rente 70 10

49 Ung GoldRente 79 30 bzJtalieniſche Rente 97 30 bz
3 Halleſche Stadt Anl 106,90 o
3 Kopenh Stadt Aul 96 75 B
400 Liſſab e Anl 8350 bzG
Römiſche 97,75 G59 emnanier 100,75 G
z Ruſſ Engl 1872 93,70 bz

Ruſſ Anl 1877 99,90 bz2 1880 795 75 85 884 94 005 Orient Anl II 53 40 G
5 11I 54 30 b6 Rnſſ Gold Rente 1888 107 60
5 Serbiſche Rente 80,75 bz
5 do do neue 80,80 bzG

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 50,00 bzB
Berlin DresdenBuſchtiehrader Lit B 11220 bzG

Galiz Karl Ludw 81,70 bzGGotthardbahn 126 00 bz
Kronpr Rudolfbahn 74 20 bzLübeck Büchen 17190 bz

do per ult Juni 171,75 bz
MainzLudwigshafen 101,00 bz
Marienburg Mlawka 62,00 bz
Daran 151,50 bzDſtpreuß üdbahn 96,10 bz

Je l 54,90 bzGBerlinDresa Mlawta 11225 636Oſtpr Südbahn 116,50 bo6
Saalbahn 108 10 bzGh WeimarGera 86,70 0

Eiſenbahn Prioritäts Aktien undd n e m 13,92 Br 1 8 G Obligationen do St Prior 182 75 bzGuguſt z e bez u G 18,672 Br Bigemäit u h dann eSeptember 1380 bez u G 18,85 Br J 10813 8 Slickmaſchinen 104,20 be 1 285 G 1 g6 Br do W 103,40 bzG Zether M aſchinen 237,75 86
Okt Dez 12,80 bez u G 12,82 Br 4 do VIII 103,90 WechſelNov Dez i 82 Br 4 do IX 103,90 BTendenz Steigend 4 do Nordbahn 103,20 bzG Amſterdam 100 fl 8 T

Die Aelteſten ver Kaufmannſchaft 4 Berlin Anhalt C 108,50 G Brüſſ Antw 3 8 T
Hamburg 11 Junl Nübenrohzucker I Produkt Baſis 880/0 Reudement a SerlinSresden gr Sondon 48frei an Bord Hamburg per 7 1850 ver Juli 1840 per ang 18,60 4 Berlim Hamb III w 10870 r r T

per Oit Nov Dez 12 80 4 BerlinStettin gar 108,70 bz ien öſt W 100fl 8 T 161,10 bzamburg 11 Jint n bericht Rübenrohz cer I Produkt Braunſchw Eiſenb Pelersb 100 S R 88 176 26
Baſis 889 t frei on Bord g per Juni 18,70 per Juli 1380 4 Brsl Schw Frb I 10840 8
per Aug 13 Nov Dez 1 4 Köln Minden IV 103,59 BankDiskontoten II Telegr u Javazucker 15 feſt Rüben do b h n bzB Berlin Wechſel 8 Lombard 8r/ u 4
rohzucker 13 feſter b3B mſterd 22/ Brüſſel 25/, LondonParis 11 Juni Telegr Rohzucker 880 feſt loco 38,50 a 39,00 4 Mgd Halberſt 1865 Paris 21/, Petersburg 5 Wien 4
J s feſt o 3 per re per Juni 42,80 e er Juh 42,80 per wo e Wet S 1880 S c

Aug pr Jan öigLondon 11 Juni Weſten Meldung 96 Nüben Rohzucker 13 4 do do B 03,30 G Vold Sllver und Pankugten
8 do Wittenberge 93,30 G Sovereigns 20,32 GKaffee 4 Mainz Ludw g kv 102,50 B Engl Banknotenen 11 M r matt Umſatz 1500 Sack 4 do 1878 konwv 102,80 bzB 20FraucsStücke 16,13 Gambur 1 Juni vorm 11 ühr M Kaffee good average Santos 4 do 1874 Dollars 4,175 Guni 65 per die 66 per Sept 61 Dez 55 Behauptet 4 Niederſchl r I Jmperials

amburg 11 Juni nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good 3 Oberſchl F S Bauknoten 80,60 bzwert Santos S 65t Juli 6521, 60 Dez 55 Feſt do h gr 105,50 B ſterr do 61,40
Havre 11 Juni Vorm 10 Telegramm von Peimann 4 do Em v 73 158,50 B Ruſſ do 177,20 bzgut e 53 Points Baiſſe Rio 8009 Sack

e n en 10 ühr 20 M Telavre ni rm r egramm von Peimann ipzi ö ju ler Comp Kaffee good average Santos Juni 75,75 gane Sept Leipziger Vörſe vom 11 Juni
2 ganfer per Dez 66,25 Käufer Zf Kgl Sächſ M Zf l Sächſ ThlrAmſterdam 11 Juni Java Kaffee good ordinary 40 3 Renten Anl 3333 4 Mansf Gw 1882 500 102,75 b

3 do 1600 92,00 G J 4 do 103,50Spiritus 500 92,25 P 4r do 1879 10850 6Berlin 11 Juni Amtlich Spirltus per 100 I à 1005 10,000 Thlr 5 doEm 1875 108,05nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt 20000 1 82/Staatsaul 1327 100 96,75 G 4 2pz Stadtobl1884 105,65 G
Kündigungspreis 99 M r chnittspreis per dieſen Monat 99,10 40 do 1847 500 102,00 P do 1876 105,30 G
bez ver JuniJuli 92,10 bez 40 do 1870 100 105,30 G 3 Altb Landobl 101,75 GSpiritus per 100 1 100 o 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 4 do 67 abse 500 105,30 G do 104,00 G
vezahlt Br Zu Landrentenbr 500 699,60Spirims mit 50 2 e ba ohne Faß Gek 10,000 l Kündigungs

n 52,40 M Loco 52,9 be per dieſen Monat 52,5 52,3 bez Durch Div Sifenb St Akt Divchnittsprcis per Juni i 52,5 52,3 d per JuliAug 52,80 o Altenburg Zeitz 182,00G 0 FLeipz Baubank 1132,00 P
52,60 oezhit per Aug pt 53,60 53,30 bez per Sept Ott 17 310,00 G 160 do Bierbr z Reud53,86 53 50 dez per Nov Dez 6 Böhm Weſtb 52/0g 122,30 G Ritz v Riebeck u Co 201,50 bSpiritue mit Verbrang aber Gekündigt J Kündigungspreis 7,62 Bu Ach it A 132,25 bz6 11 Lpz Kammgarnſp 219,80 G

M Loco ohne Faß 33,9 33,8 bezahlt mit aß v do B 111,60 b 11 do Malzf SchteudRot bezahlt per dieſen Heong 33,4 383,2 et Zurthſchuittepreis 9 Du x Bodenbach 3 7 Sächſ Kammgarnſp

e e n e e e e e ear Nov Dez h et Eiſenb St P A e tman 3 135,10 bzG11 Juni Hermann Walther Jadteſſelſpiritns matt S Altenburg r 169,00 bz6 13 Säch Webeewrfabr
Loco ohne unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 58,50 53,90 7 Dur Boden it A 117,00 G Schönherr 276,50 Gdesgl bei 70 M Verbrauchsab e 34 80 M e See unter be Vor 7 117,00 G 8 Thür Gäsgeſ Lpz 139,00 G

haltung der Gebinde nicht geha 8 do Stamm Pr 150,25 GMagdeb re Juni Kcctofelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß Bank n Kred A 7 S Tyür Br V St 132,50 G
52 50 90 M bei 80 Me 3480 bei 70 D Steuexauff 9 Aug D Kr A Lpz 175,50 G 7 do St Prior 132,50 6Die Aelteſten der ſwannichatt 7 Dresdener Bank 0 Ver S Thür San

Folter 1I1 Spiritus loco r S0er 51,50 do do 70er 0 Gerger Bank u S Pr Alkt p C 68,50 G32 00 d e tet Berbrauchsabgabe von 70 darüber 82,00 Gel Bonne O 8eiger Iar n S

7 o ig Ic3v 11 Juni Spiritus mutt loco ohne Faß mit 50 M 5 en 127,50 G 5 Welch Hart
Konſumſteuer 52 50 mit 70 M Konſumſteuer 33,25 per e mit 70 4 d en Verein 101,75 Oblit h e e e m 7 ler 110,00 3 nerie Hallee nBreslan uni r o 50 rbrauchsab 1101,90ben r u 52 00 do per JuliAlug 51,50 do per Ang Sept 52,20 4 104,70 G70 i per JnniJuli rig h S 4300 00r z pere e t 10 w 164,75 G
Berlin 9 wosr ch von der Keule r S enemn 5z e et eper 1 kg 1,90 ver Ser a r 5e De h den S 08,50 KaſchaFlerhandel u a h re C 2 4 Prage Akt 72,50 5d b Mut R ad Sie O Körbisd Zuckerfabr 103,00 P 5 Prag

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

7 Ohſqhl 7 v 103,75 G J
80 106,50giechte ber tifer 77

er VIn Ihge 0oh 10225 b

DuxB 83 S bzdo ſta 552
uOderberg

5 Gold 03,70 bzBKro ar n Prior o G
Salzkg Gold 40/0 do 101,89 G4 Je Czernow ſt fr 71,10 G

3 Oeſt d Stb alte 81,90 z
3 1874 78,10 G3 do Ergänzung 76,20 G
4 do Goldprior 101,25 bz
3 do v 1885 75,505 Oeſterr Nordwejſtb 86,00 bzG
3 Südoſt Bahn Linb 58,90 B
5 do Obl 108,10 bzG5 Ungariſche Nordoſtb 77,70 B
5 do d 102,30 bz5 Oſtbahn I Em 77 10 bzG
5 do I Em iöl so dzG
5 CharkowAzo 91,00 bz4 84,00 bzG5 KozlowWoroneſch 9000
5 Kursk Kiew 88 25 bJe Kursk 40 Prior 77 10 v 6

Moscotjäſan 8710 Gz do Smolensk 89,80 G
4 RjäſanKozlow 83,75 bzG
4 Ruſſ Nikolai Oblg 82,40 b
5 Schuja Jwanowo 88,90 bz
4 Südweſtbahn 77,00 bzG5 Waſch Wien IV v7 50 B

5 97 10 bz3 Gr Ruſ Staalsb Obl 70 50 bz
3 Transkautaſiſche Eſb Obl 64 90 G

Bank und Jnduſtrie Alktien

AachenDiskonto 93,75 G
Berliner Handels Geſ 156,90 bzG
Darmiſtädter Bant 145,60 boG
Diskouto Kommandit 294,75 bzG
Deutſche Bant 161,00 bzG

Dresdener Bank

Genoſſenſchaftsbank 126 75 B
do Hyp B Berlin 60 106,50 Gdo do Meiningen 40 96 909 36

126 90 b
bzLeipziger KreditAnſtalt 175,75 G

Magdeb PrivatbanBeitteldeutſche Kred Bank 92 90 bz
Oeſter KreditAnſtalt 144 10 bz
Reichsbank 137,90 bz
Sächſiſche Bank 109,50 bzG
Schleſ BankWPerein 11525 bz
Weimariſche Bank 51,00 bzGAdmiralsgartenbadAkt 12800 bzG
Crölwitzer Papierfabrit 165,00 B

Deſſauer Gas 109,40 G
Eilenburg Kattun 109,25 B
Halleſche Maſchinen 224,00 B
Leipziger Braueret Riebeck 291,70 bz
Laurahütte

Horn Union St Pr 69,75 bzG
Bochumer Gußſtahl 149 50 bzB
Hörd Hütt WV könv 6200 bzG
Glauziger Zucker 98,75 b Gr Zucker 102 50 zSächſ Th Br V St A 13250 bzG

103,75 bz
Phönix verawert t A 94,90 bzG

27,75 G

Petrokenm
Berlin 11 Juni Awmtl Petrolenm an rn S auenrd whlke100 kg mit i e e 100 Termine eKündigungspreis M Durchſchnittspreis a e

per dieſen Monat per Dez Jan bezStettin 11 Juni Loco verzollt 11
Hamburg 1T Jnni Petroleum ruhig Standard white loco 6,70

Br 6,65 Gd pr Aug Dez 95 BrBre men 11 Juni ſSchlußber ruhig Staudard white loco 50 bez
Autwerpen 11 Juni Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typeweiß loco 16 bez und Br pr J 16 Dr per Aug 16 Br per Sept

Dez 16 bez 167 Br Ruhig
New York 11 Juni vormittags Telegr Petroleum AnfangscourſePipe line certiſitates 77

Hülfenfrüchte
Berlin 9 Juni Pol Präſ Erbſen gelbe zum Fegen 17 30 M

Spelſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kg
Berlin 11 Juni Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Eekündigt t Kündigungspr M DurchſchnittspreisM Loco 126 142 M n Qual per dieſen Monat per Juni Juli
M

on per 1000 kg Kochwaare 125 180 M Futterwaare 116 124 M nach
ualität

Wien 11 Juni Telegr Mais per Mai Junt 6,90 Gd 6,95 Br
per uli Ang 668 Gd 6,73 Breſt 11 Juni Telegr Mais per Jnni Juli 1888 6,70 Gd 6,72 Br

2 r nvon I1 Juni Telegr Mais niedriger Erbſen und Vohnen un
verändert

Kartoffeln
Pol Praſ Kartoffeln 4,50 6,25 M per 100 kg
Oelkuchen Leinen

Hamburg 9 Juni Bericht von Cölle Gliemann Die Angeſichts
der diesjährigen erhöhten Preislage unſerer Artikel Seitens des Conſums herr
ſchende Zurückhaltung ſcheint allmählich zu ſchwinden und trat in den letzten
Tagen eine ziemlich lebhafte Nachfrage auf welche den Markt für ErdnußPalm ſowie Baumwollſaatkuchen und Mehl in ſehr ter Stimmung erhielt
Gute haarfreie Erdunßkuchen wurden auf Sept Dez Lieferung M 10 über
LocoNotirung bezahlt während neue Contrakte in Palmkuchen nur 2 M höhe
ren Preiſen perfekt werden konnten

Wir notiren heute Erdnußkuchen haarfrei 122 140 do in Haarktüchern
gepreßt 119 126 Cocoskuchen 114 bis 120 g Sehomkuchen 119
Amerik Baumwollſaatkuchen und Mehl 120 bis 128 M Rappkuchen hieſige
117 Palmkuchen 104 M Leinkuchen 132 M per 1006 Kilo ab hier

Wollmärkte
Poſen 11 Juni Zu dem morgen beginnenden Wollmarkt warenbis geſtern abend 3773 Ctr 1000 Ctr mehr als um die gleiche Zeit im Vor

jahre eingetroffen Heute ſind die Zufuhren außerordentlich flott Käufer
namentlich Fabrikauten ſind ſchon vielfach eingetroffen Nachfrage nach feiner
Mittelwolle für welche die vorjährigen Preiſe gern bewilligt wurden war recht
lebhaft Wäſche ſoll befriedigend ſein Stimmung feſt Wetter ſchön

Poſen 11 Juni abends Telegr Im Laufe des Nachmittags ließendie Zufuhren weſentlich nach aber auch die Stimmung ſchwächte ſich ab da
Käufer zurückhaltend wurden Verkauft ſind bis jetzt annähernd 2000 Ctr
Tendenz abwartend

Weimar 11 Juni Telegr Die Anfuhr beträgt 1670 Ctr Der
Verkauf der anfangs flan war beſſerte ſich gegen mittag und verflaute dann
wieder Die Preiſe ſchwankten zwiſchen 119 126 130 und 134 M für den
Centner gegen 125 140 und 150 M im Vorjahre Einige Poſten vorzüglicher
Qualität erzielten 137 M Zum Schluß wurden einzelne Poſten mit 110 bis114 M abgegeben Der War wurde bis auf drei kletne Poſten geräumt

Augsburg 11 Juni Telegr Die Zufuhr iſt bedentend und beſteht
größtentheils in Baſtardwolle die Waare iſt gut behandelt und trocken Verkäufer
zurückhaltend der Marktverkehr flau

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 11 Juni Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl SackTermine vehauptet Vek Sack Kündigungspreis M Durchſchnitts

preis M Prima Qualität loco 21,50 per dieſen Monat 21,20 Mper Zu Juli 21 20 per Juli Aug 21 so per Aug Sept M
per Sept Okt Per Oti Nov

Trockene Kartoffelſtärte per 100 kg brutto inkl Sack Termine behauptet Gek

Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M PrimaOualität loco 21,50 per dieſen Ponat 21,20 per Juni Juli 2120 M
r Zu 20 per Aug Sept per Sept Okt per Okt

Berlin 9 Juni

Stroh Henm Sein 9 Juni Pol Präſ Richtſtroh 25 4,75 Heu 5,40 7,60

r 1
Metalle Kohle

Breslau 11 Juni Telegr Zink umſatzlos37 r e 11 Juni Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Fahrwaffertiefen der Unſtrut
Am 8 Juni

10 mm zwiſchen Wendelſtein und Nebra bei der Wendelſteiner Br

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 8 Juni

Sächſiſche Grenze bis Torgau
bei Lösnig Km 122 5
bei Plotha km 129 5
bei Amme goßwitz km 136,9
oberhalb der Torgauer Chauſſeehrücke km 154 5

Torgau bis zur oberen Anho ifchen Grenze
unterhalb der wer F hauſſeebricke km 154 9
bei Dommitzſch km 173
bei Schützberg km 194
vor dem Wittenberger Litg Km 210
Vor der Stadt Dresden km 211,5
oberhalb der Brücke zu Wittenberg km 214

Anhaltiſche Elbſtrecke
50 mm beim Steinhoru km 251 9

50 m bei Rietzmeck km 270
Untere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündung
65 mm bei den Steckbyer Bergen km 281 6

Saalemündung bis Magdeburg

Gelee le

S

S BBEB S E

m bei der Barbher Brige ſrech
m bei der Barby er Brücke rechtsſeitiges Fahrjo n 294 055 m nnterhalb Glinde Kaheſche Ziegelei n e ä 3

70 am Drachenberg unterh Frohſe km 316

80 m m e Fähre Em 318
75 mm im Grahl bei Buckau km 323

Jhlekanal bis Havelmündung
60 m am Zickenwerder km 377 5
60 mm unterhalb der e he Brücke km 394 6
70 mm bei Oſterholz Kim75 m bei Räbel km t

75 m bei Werben km 428
Dömitz bis Sudemündnung

80 m oberhalb Wendiſch Wehningen km 510 5
50 m bei Drethem km 530 6

Sudentündung bis Seebemündung
unterhalb Barförde km 565 3
unterhalb Artlenburg km 574 5

50 m
65 mm

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
n drurg 9 Juni Der Poſtdampfer Moravia der Hamb Am

G iſt von NewYork kommend geſtern abend 11 Uhr auf der ElbeFuheleoſen und die Poſtdampfer Geliert und Colonia von derſelben

Geſellſchaft ſind von Hamburg kommend erſterer geſtern nachmittag 4 Uhr in
New letzterer geſtern in St Thomas eingetroffen

Woher kommt die Verdächtigung muß man ſtets ſich
fragen wenn es ſich um ein ſonſt allgemein beliebtes von vielen
Tauſenden r und empfohlenes Mittel wie es die
Apotheker Rich Brandt s S weinen t c handelt
e man h nicht überreden ein anderes viell billigeresrieſenes Mittel anzuwenden ſondern be r

er in ren welche als Etiquette ein weißes
c den kaimenssng Rich Brandt

k tanht gFr heken ſtets die echten Apotheker Richn
zu erhalten
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